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klllmr. 5. Montags Len isten Februar 1796.
Wöchentliche OstFrkesische

Anzeigen und Nachrichten.
Avertissement.

7 Am Sonnabend den rgten Februar d . I . Vormittags um y Mr solle«
tn dem König !. Gehölze zu Ihlow noch einige Ellern öffentlich an den Meiftbiete »,
den verkaufet werden, wozu also die Lusttragenden sich zeitig zur Stelle einzufindm
haben . Signatum Aurich, den rösten Januar 1796.

König ! . Preußl. Ostft. Krieges, und Domainen «Kammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r Des iveyl . Tauschlagers Beerend KoesiNg Wiltive wist ihr in Emdenamaiteu Markt auf der Ecke der großen Straße in Comp . 7 . No . 60 . belegenes Hausdurch das dasige Vrrgaokuugsbeparrrmeut am 22stes nutz 29ßen dieses, sodann den5 lenFebruar öffentlich auspräsenttrev und verkaufen lasses.

Der esnrad Peters,in Emdes wist seine daselbst an der Pelsterssraße io Comp. 2.No . Z2. und gg . belegen« beyde Häuser gleichfalls am 2sstea und 29ßen Januar,sodann zteo Februar durch da« dastge Vergavkuugsdepartementöffentlich zum Verkaufausprisentiren und den Bestbirtendeu zuschlagrn lassen.
vrr Kaufmann Gerhard Javffen Duisiug ist Vorhabens, am 22steaund2- ste»Januar sodann ; tes Februar
1 ) Ein Hau« io Emden in der Kkanenstraße in komp. rr . N». 78 . «rrd2) Ein daselbst an der Pottebackrrsstraße io Comp . ro . No. 64 stehendes Hans,durch bas dafige Wergantungidrparlemrut öffentlich verkaufen za lassen.

dem Stadt- vad «mtgerichte hiesffbst affigirte« « »8-E brvsrfügken auch bey den Aedilibus eiuzuseheaden, und abschrift«^ s °°̂ "vne«, sollen zum Behuf der Theilung die zur Rach.

"
? te Rstt sob No. 2 r8. am Neuen Wege stehendes, auf

Da« m. kaxlrte Haus uebstchazu gehörigen « arten,s ) Vas M Wester KW Äst Rott ssb No- 337 . an der Dirlstküssk belege»«, zu
twe,
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zwey bessnderu Wehrungen eingerichtete, und auf 620 Guld . in Sold eidlich
kexirte Haus und Gart?n.

Z) ZNSK Kirchen-Sitzr in der hiesigen Lsthrrifchen Kirche in de» » MbeAvhl svb Ns.

46 . zusammen auf k 52 Guld^ ia Gold taxirrt, und
4) Ein Kicchrv-Ditz auf »SB Hrrres Boden, tt-rltt auf 40 Gmd: m Gsld,

in dreyen auf Änsuch -m der Drrkäuffer adgskürtzten und auf den irtrn Jan . , denrzsten
ej . und den 8ten Febr. a . s. präfiguten sicitations-Termine, des Nachmittags um 2

U -? im Weinhause hiejeibst öffenilrch ftiigcbxkhen, und in dem letzten Termin dm

Meistbietenden mit Vorbehalt OdervorAMdschsskl -S» Approbation zugeschlagen wer»

den. A cn etwaigen unbekannten ReslprLtrndevtender obhekmldeten Grundstücke , und

uaSm ' ktUck dknienii ei , welchen etwa ausemoder andern Stück eine Servitut rußehes
viZats . wird hiewlt bekannt «Wacht, daß sie sich längstens in dem letzten kieisatisrr«.! ««

Mindes'alls zu Weldkn, und ihre An 'veüche dem Gerichte amMmen . bey dessen Entße,

Huna aber zu siwärtiss» baben, daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen die neue»

Besitzer uud in so weit sslchk die verkaufies Gruutstücke betreffen, nicht weiter gehörst
werde « soffen.

Signatum Kordä irr Turin, den r ; ieu December 179z.
Amts - Verwalter, Eürßermrrstrr und Rath.

z Der Buchdruck- r ChristophenWenthiu und der Kauimanu Ruds!vh ?st

Pfeiffer wsffen qua Execukores ttstamenti des wepl Kariimaons Kerfet -an Neß ft«,
das von diesem bewohnt gewesene Haus an dem alten Markte in Comp- 7 . No . 7z.

'

kaxirt auf z 102 Gulden hoff , in dreyen auf ihr Ansuchen abgekürzten Terminen a,
29stea Januar und Lteu Februar auspräsentireu, sodann am i2ttn Februar mit Von
behalt der gerichtlichen Apxrsbakioa au deu Mchrstbieteudeu verkaufen lassen . M
darüber ausgefertigte Subhastakrsnspüttutr mit deu Tsuditioueu und Taxe sind bey de»
Stadtgerichten zu Emden und Norden affigitt , und können bey dem Sieferendatis
Arends eingesrhcu werden.

Etwaige Realpräteudenteu und Servitutsberechtigte müssen ihre Ansprüche m
dem letzten Licikationstermin dem Gerichte anzrigeu, widrigruiallS sie damit gegen dt»
vruen Besitzer und in sofern sie dies Grundstück betreffen, nicht weiter gehört werde»
soffen. Signatum Emds in Curia, deu r yken Januar 1796.

4 Des tveyi. Ja « Klasffen Eittwe und Kinder sind laut de! bey dem Hich
-eu Stadtgerichte affigirtes Tubhastatiouspatents, der Condrtionen und der Tape von
Habens, ihr Haus und Garten in Emden an der Müblenstraße in Comp. 20 . No. z§.
gewü digtt von den EtadtS -Taxsloreu ars 650 Gulden holländisch, am rysten Janmr,
stesund irten Februar öffentlich auspräsirttiren und im letztes Termin salva axpwi
batisnr iudmsli verkaufen zu lassen.

Etwaig « Ansprüche, welche Realprätendeuten und Servitutsberechtigte HM
möchten , müssen gegen den letzten T - rmin avgsqebeu werden , sonst wird aus solche nicht
weiterr^ffecirtt, und werde» genannte Personen dauak gegen den neuenMuser»W
Vkssrr gehöret, Signatum Erndä in Tmia , den -st«» Januar 1796." "

ff



< Des wryl. Engeike Jelders nachgelassene Mobilien, als Lisch«, Spkegrl,SMe , Kupfer, MeAng . Zinn u- d Eist», Bettes , keluen, und was mehr zum Vor.schein komme» wird, sollen den Zterr Februar den Meistbietenden in MidiuR öffentlichverkaufet werben.
6 Des weyl. Abraham KriegeLmann in Esens außer dem Drostenthor kess«

gener Gatte» soll zu ? Befriedigung des hiesigen Waisenhäuser am bevorstehcvden rotenFebruar d?s Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthaus« in Esens in einem Termin,öffentlich durch den Ausmiemr Zucken verkauft werden.
- Des Schutziuden Jonas Simons und der Hanna Levy in Esens sä Amtliche öeschrfe«bene Gäter, alt Zinnes , Kupfer, Meßiag , Betten und Bcttgrwand, Schranke, Lrsche,Spiegel / Steinen- und EisenMZ, ferner allerhand Kaufmaunswaarea , als Ehitzen,Cattuaes, gestreifte und schlichte Nesseltücher, Lrlep, Manschester , Englisches Leder,allrrhande Rouansche Frauen Hals ! rwb Schnupftücher, verschiedene seidene und wolleneBinder , SchllupttebackLdsstn , Schuür-R :ewev, Echerren, Schnallen, Echcerweffer,Kuöpfe und was ferner vstbanden, sollen zur Befriedigung des Iusiiz -Commiff . Börnermand.- «sie. der Kansimtr Grssß zu beer ccm bevorstehenden Mn Februar dis Morgensum' - Uhr Key IaußLarstrus Behausung hich .M öffentlich durch Len «LsmieverEuckrnverkauft werden.

7 Auf gesuchten und erkHeklten Conscus wollen Siebe Siemsrrs FischerErben knNorden amyteu Md i oteu Februar allerhand lchön Hausrath, Zinn, Kupfer und MeZmABetten und Leinwand , Gold und Silber, und was mehrvsrksMRk , durch den Aus«wiener Thsdeu von Velsen ausmicnev lassen.
Am zten und 4lea Zebruar will der Tchutzfude Joseph Levi in Norden durch denAusmiener Lboden von Velsen allerhand schön Hautrath, Zion, Kupfer, Gsld undSilber, eine Quantität Wolle und eine Quantität Käse öffentlich verkaufen lassen.

8 Bey dem Gastgeber Beerend Knsop zu Uphusen stehen zwey weiße kämtwer svfgeschütttt. Diese sind gemerkt durch ein vorn am Ende eines jeden Ohrs ab-gefchMeneu Stücks . Der Eizenthümer hieson wird ersucht , diese gegen Ersetzungdes Schütt - und Futtergrldes asszvlSsen, sonst sollen diefribeu mit gerichtlichem konseoSzum Besten der Arme» aus den uteu Februar des Nachmittag« um 1 Uhr daselbstöffentlich durch den Ausniiener « . B . Dose verkauft werden.
9 Vermöge des beym Amtgerlcht hieselbst , beym Stadtgericht« zu Nordestund beym «mkgerichte zu Berum aff-girten LubhastattouspatentS nebst Laxe und Csn«ditroneu , sollen nachstehende im Amte Norden belegen« Immobilien der Erden de« wesl.'MM BcrdeS Laacks als:

r ) ein von Petrus Oirbrrich Harringa herröbreuder, im Desterwarscher Lten Roktsub No ü . b -legener, und jetzt von vereideten Taxatoren nach Abzug der Lastestguf 17220 GMy gewürdigter Hmd zu Z7 Diemkhr
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S) eia daselbst belegrues Stück Land von 7 Diemath , taxirt uachAbzug der käste»
auf 4250 Gulden.

z ) eia ebendaselbst belesenesStück Land ru 8 Diemath» gewürdkget auf 4802 Guides,
Summa tu Bold 266so Guide »,

is dreyen auf Derlangeu der Erbe« abgekürztes, als deu rstes Februar , de» 7teuMärz
uad den 4kea April 1796 präftgirken Licikakioss ^Lermineu , des Nachmittags 2 Uhr im
Weinhause zu Korden durch die Aediles öffentlich ausgebeten , und in dem letztes Ter.
miuo de« Meistbietende « , salva opprobatione judiciair losgeschlagenwerde« . Eonditiouea
find auch bsy den Aodilibus eiuzusehen , und für die Gebühr abschriftlich ;v erhalten.

tte'origeos werden etwaige Realprätendevten und Servitutsberechtigte hiedurch
aufgefordett, längstens im letzten Licirations - Termin ihre Ansprüche gekkend zu mache «,
widrigenfallssie damit gegen die neue« Beschere, in soweit fie diese Grundstücke bettef.
fev, nicht weiter gehöret werden Men . Signatum Norden im Königs Amtgerichke, de»
r - kru Vttember 1795 . Hoppe.

10 Vermöge des beym Amkgericht zu Leer und im Amte Emden sffigkrtrs
Subhastatisntpatenti seilen die den Erben de« weyl. Svrrt Aalfs zuständige zu Diele
belegeae Immobilien , als Hass und Warf , zwev Bauäcker, ein TorfFehn , eine Sitz«
stelle in der Kirche zu Stapelmohr und Grabstrlle auf dem Kirchhofe daselbst , welche
Stücke zusammen auf 826 Gulden io ßbr . Prerrßl . Lonrast eidlich grwördiget Word» ,
<0 dem mit ohervorswndschafllicher Genehmigung iu Hinsicht der Minderjährigen abge¬
kürzten Termin den 2ysteu Februar 1796 zu Gkapelmohr öffentlich seilgebsten , und d»
Meistbietenden, jedoch unter Vorbehalt obrrvsrmundschafklicher Approbation, zugt.
schlagen werben . Taxe »nd Condttionku flud den Patenten bcygefögt , auch beym Aut,
wiener Schelten rknzuseheu und für die Gebühr abschriftlich z« haben . Leer im Amt-
grrtcht , den zrsten Deeember 1795-

11 Vermöge des beym Amtgericht zu keer und tm Amte Emden affiglrt»
Subhastatiouspatenti soll das den Erben der kamke Boekmavus , weyl. Ehefrau bei
ksitjr » W . Zwaneveld , zuständige zu Weener i« KirchHofer Rott belesene Haus «vH
Garten , welches von vereideten Taxatoren auf iü8 ? Gulden holl, grwürdiqet worb» ,
cs« Termins lteitatioms den Zken März cur. zu Werner iu der Waage öffeatlich siib,
- nstiret, «od den Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation Mcfchlag»
werden , kosditiours und Taxe fiad deu Patenten beygrfögt , auch beym Aussiiener
Schelttu eiuzusehen und für die Gebühr abschriftlichzu habeo. Eigaatum keer ts>
Amtgerichk , de« 8te» Januar 1796.

12 In Ansehung der Mtlitalr - und selbigen gleichgeachttten Personen , welche

jnrFall elne5 Prioatverkaufs nach hiesigen Prvsincial -Gesrtzen zur Benäherung berech>
siget seyn würden , ist annoch ein neuer Terminus licitationis des im Februarw dies«

Jahres verkauften, nachAbzug der Lasten auf 42s Gulden in Gold endlich taxlrten, zu
Wirdum belesenen Hauses undGartens des Jann EnneaAndreeffrn Ehefrauen Meenije

Miikro,



MM«, auf den » ksten Februar« nSchstkmftlg , Vormittags um io Uhr, angesetzt, kA
welchem gedachte Militair- und selbigen sketchgeschätztePersonen chre Gebote auf der
hiesigen Aintgmchisstube abzugeben haben. Nach Ablauf dieses Termini aber wird nicht
mehr darauf geachtet werden . Taxe und Eonditivnes sind Hieselbst zur Einsicht zs

Etwaige unbekandtr Realpräkendentrn vom Milttairflande muffen ihre Ansprüche
längstens in gedachtem Termine bcym hiesigen Gerichte ««geben. Nachher werden sie
damit gegen den neuen Besitzer und in soweit sie das Grundstück betreffen, nickt weit«
gehöret werden. Pewsum am König!- Amtgerichte, den loten Deeember 1795.

rz In Ansehung der nach hiesigen Provincial -Gesetzen im Fall eines Privat-
Verkaufs zur BeMerung berechtigten Militair - und selbigen gletchgeachtetenPersonen ist
ein neuer Terminus licitationis des im May 1794 verkauften , nach Abzug der Lastenauf
rL-a Guld . in Gold cydlich gewürdigtenHauses und Gartens zu Wirdum , so deswen !.
Harm Berends Paap Kindern zuständig gewesen , ans den - 6stcnFcbruarii «ächstkünstig,
Vormittags um ro uhr, angefezt , in weichem gedachte Militair - und selbigen girichge,
schätzte Personen ihre Gebote auf der hiesigen Amtgerichtsstube abzugeben haben, worauf
aber nach Ablauf dieses Termini gar nicht weiter geachtet werden wird. Taxe und Eon«
ditiones können hkesrlbst eingesehen werden.

Etwaige mbekavdte Realprärendentenvom MMair Stande müssen sich längstens
in obigem Termins mit ihren Ansprüchen bcym hiesigen Gerichte melden ; widrigenfalls
sie nachher damit gegen den neuen Besitzer unL in so weit sie dasGrunstück betreffen , nicht
weiter gehöret werden sollen . Pewsum am König!. Amtgerichte, den - ten vec . 17 ^ .

74 Denen Militair- «nd selbigen gleich geachteten Personen, welche« im Fass
eln -s Prisatverkauss nach hiesigen Landrs Ĝesetzen die Benäherimg zustehsn würde , wird
hiemit bekannt gemacht, daß in Ansehung ihrer ein neuer Terminus licitationis des im
May - 7Y4 verkauften, zu Hösingwehr belesenen , nachAKzug der kästen auf 650 Gulden
in Gold cydlich gewürdigten Hauses und Gartens des weyl Harm Gerdes Erben auf den
szsten Frbruarit nächstkünstig, Vormittags um - o Uhr, angesctztsey, und sie in dem.
selben ihre Gebote auf der hiesigen Amtgerichtsstubeabzugeken , nachher aber zu gewärti¬
gen haben, daß darauf nicht mehr werde geachtet werden. Taxe und Eonditivnes sind
Hieselbst zur Einsicht zu bekommen

Etwaige Realprateydenten vom Militairstande müssen ihre Ansprüche längstens in
gedachtem Termins Hieselbst beym Gerichte melden ; widrigenfalls sie damit gegen den
neuen Besitzer und in soweit sie dar Bruchstück betreffen, nicht weiter gehöret werde« sol.
len. Pewsum am König!. Amtgerichte, tzrn ztten Deeember 179s.

r ; Nachdem in Ansehung der nach hiesige » Pwvlnclal-Gesetzrkk im Fall einer
Privatverkaufs zum Näherkauf berechtigte « Militair - und selbigen gleich geachteten Per-
Men ein neuer Terminus licitationis des im November 1795 verkauften Hauses und
Satten - und ; Grase» Landes -es weyl. Claas Reintt Erbt « zu Uttum wovon erstens' "ans



erif8 c>o und letztere auf i -o Dulde » in Gold per Graß nach Abzug der Lasten Mich ge«
würdiget find , auf den Men Fchruarii nachstkänstig, Vormittags um isUhr, ange«
setzet worden ; so werde« gedachte Mil 'tair und selbigdn gleich geschätzte Personen hiedurch
ausgchvrd.rt, ihre Gebote in diesem Termins auf der hiesiges Amtgerichtsstube abzuge.
ben ; mit de-r Verwarunug, das nach Ablauf desselben darauf nicht mehr werde geachtet
werden . Taxe und Cvuditiones sind hieseibst zur Einsicht zu bckornmen.

Etwaige unbekannte Realprätendenten vom Miiiialrstande müssen sich längstens in
obigem Termins mit ihren Ansprüchen beym hiesigen Gerichte melden ; widrigenfalls sie
damit gegen die neue Besitzer und tn soweit sie die Grundstücke betreffen, nicht weiter ge¬
höret werden sollen. Pewsum am König !. Amtgerichte , den 9ten December 1797.

76 Nach wicderhergestelltem Frieden ist in Ansehung der im Fast e^ es Privat,
verkanfs zum Retcact berechtigten Miliksir - und selbigen gleich geachteten PerPuen ein
neuer Terminus licitationis des im Ianuar ' o dieses Jahres salvo jure verkauften, nach
Abzug der Lasten auf 42s Guls. in Sold cydlich gewürdigten Hauses und Gartens des
wer !. Heye Janssen Kinder zu Hamswehrum aus den 26steu Februar« uächstkünftig,
Wvrmittaas um 10 Uhr, angesetzt , in welchem selbige ihre Gebote auf der hiesigen Amt-
gerichtsstnbe avzugeben haben, worauf aber nach Ablauf dieses Termini gar nicht weiter
geachtet werden wird . Tare und Csnditivuss können hieseibst eingesehen werden.

Etwaige unbekannte Nealprättudeuteuvom Miiitairstande müssen sich längstens in
Termin » mit ihren Ansprücken beym hiesigen Gerichte melden ; widrigenfalls sie nachher
damit gegen den neuen Besitzer und in so Mit sie das Grundstück betreffen, nicht weiter
gehöret werden sollen . Pewsum am König !. Bmtgerichte, den yten December 1797.

. - » , , F
17 Vermögt des beim hiesigen und Esener Rmkgerichte assigirke» Gubhasta-

Nsvspateuts sollen die denen Erben des weyl . Hausmanns Jürgen Eiben Cappelma «»
zugehörige imEndzetel KirchspielsButts orte belesene 2DlkMuthen adklichen FreylandrH
so eidlich auf L 00 Nchlr. in Gold gewürdiget worden, Theilungs halber in drevea Ter.
Mine» , den 27sten Jaguar, pftrn Februar und lüten Mörz 1796 in des wen ! Kauft
manns Decker Witkwen Behausung hieseibst öffentlich feiigeboten, und dem Meistbieten¬
den verkauft werden. Die Verkaufsbediugungeu find bey dem Ausmiener Ducken ein«
zvsehrn und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Zugleich wird denen unbekannten RealprZtenbenten obgedachten Jmmobilis
bekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis zum letzten
kieitatkonstrrmi «, oder spätestens in demselben melden, und ihre Ansprüche dem Gerichte
anzeigen, bey dessen Entstehung aber gewärtigen Küssen , daß sie auf erfolgte Adjudica-
tion damit gegen den neuen Brsstzer, und soweit sie das Grundstück betreffen, nicht
weiter gehöret werden sollen. Mtkmrmd mr König!. Amtgerichte , des lyttn December
1795. DkkMks.

18 Vermöge der beym Amtgerichte zu Aurich und Leer affigirke» Subhasiai
iK
'SllspütMn M Berkgussbehiligusgen , hie auch beym AuctjW.Tsmnriffalr R E

i»
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'
elkDfthen und abschriftlich zu hüben sind, wslles des weyl . Georg Harms auf

dem großen Mn Wiktwe und Erben ihr Hass MitGarten dafrlbK, eidlich gewSrdizrl
«ach ASM vre Laßen auf §op Guldes in Golde, am rosten Februar Nachmittag»i Uhr in dem Csmpagnichause des großen Fehns öffestlich feilbirtea lassm, und soll
solches dem Meistbietenden , indem aus die nachher etwa emksWmeude Gebote nicht
Weiter reflektier wird, bloß mit -Vorbehalt overvormundschaftlichkr Approbatisv, jugc» .
schlagen werden.

19 Der Hausmann Fokke Aljrts in Barstede, will am rrien Februar
Glück milchgebende Kühe , einiges Jungvieh , Milchgeräch, verschiedenes Hausgerakh,
wie such Heu und Stroh öffentlich verkaufen lassen.

30 Vermöge des beym «mkgerichk zu Leer und im Amte Emden affigkrtes
Subhastatisnspatentisoll der den Erben des weyl. Jaye Eils Staal zuständige zu Holt¬
husen belegen? Erbpacht- - Heerd, welcher von vereideten Taxatoren ans 2756 Gulden
holländisch gewürdigrt worden , in dem mlt obrrvormundschastlkcher Genehmigung in
Hlusschk der Minderjährigen abgekürzten Termin den ryten März c. iu Weener in der
Waage öffentlich feilgedoten, und dem Meistbietenden , jedoch mit Vorbehalt obecvor»
« undschastlicher Approbation zugefchkagen werden . Laxe und Louditisueu sind de»
Patenten bepgesügt , auch beym Ausmiener Schelten einzusehen und für dir Gebühr
abschriftlich zu haben. Leer im Amtgrrichk, den rzsten Januar 1796.

rr Vermöge der bry dem Ewder Stadtgerichts, , sodann dem biestges Gerichte
tzffigirtenTubdaßatiöutpstentr sollen aS instankiam brr Erben der weyl Gerdje Redmers
zu Klein-Dorssum Behuf der Theiluvg folgende Immobilen:

a) Ein Warfhaus und Garten , welches von vereideten Taxatoren gewärdkgrk
worden aus i ; oo Gulden,

b) Sin StückLpittland , groß 4 Grasen, ebenfalls gewürdigt! auf r8oo Gulden^
iu dreyeu Terminen von 8 zu 8 Tagen, als den Zttn und roten auf der Gorst- und
Jarffumscheu Gerichtsstube, sodann den i7ien Februar xeremtorie zu tzroß -Bsrffum
ia des Ausmiener « Martini Behausung um 2 Uhr öffentlich feilgebstrn , und in dem
ietzten Termin dem Meistbietenden , mit Vorbehalt gerichtlicher Genehmigung zugr«
schlagen werden.

Kaustufiige können sich daher in besagten Terminen melde» und ihr Gebot akgrben/
unter der Warnung:

daß auf dir nach Ablauf de« letzten Lieikatisüktermms etwa noch riukomrmnde
Gebote nicht weiter r. fl -eliret werden wird.

Zugleich wird den etwaigen unbekannten aus dem Hypothekenbuche nicht coskirrnde
Realprätevdente », in sxrcie auch denjeuigeu, welche eine Dienstbarkeit, durch welche
der Nutzuugsertrag des belasteten Grundstücks geschmälert wird , zu haben vermeyne »,bekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame flch bis zumtkM kfeilgtionstttmin zu Rkldm, « std ihr« Ansprüche prm Grrichre stn^ eiges haben,.



Hey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß sie auf erfolgten Zuschlagkamt

Hegen den neuen Besitzer nicht weiter gehöret werden solle«.
Taxe und Couditioneu sind den Subhasiationkpakeuten brygefüget , uud bey dem

Vuimeener Martini zu Krsß -Bsrssum mit mehrerer Muffs zu inspiciren. Siguatv«
am Borß. «ad Jarfsumschen Gericht , den rrsten Januar i7 §ö.

Bluhm.

22 Am nLchstbevorstehenden Donnerstag als den Mn Februar sosieo
'
.bet weyl.

Schiffers Eucke Jausten Escken beym karvlinensyh ! sämmtlich nachgelassene Mobil!»
, ud dergleichen durch den Autmiearr Osckerr daselbst öffentlich verkauft werden.

2Z Weyl . Jan Oirck nachgelasseneErbes sind willens , ein Haus mit Gart»
in Bunde am ist « Februar daselbst in des Gastwirch Bene Swalven Haus öffentlich
verkaufen zu lasten.

Des Harm Uffkes zurückgeiasseae wie auch weyl . Marten Gerds sachgelassese
Mobiliar , Movratieu und Heu solle« am Freytag deu zte« Februar de§ Morgens rs

Uhr auf Rorichmohr Uentlich verkauft werden.
24 Des weyl. Cornelius Coeurs PsttS Wittwes Erbes wosieg des ztes Ei-

Sn dem Kirchrustuhl No. io . der großen Kirche in Emden, welcher auf 60 Guideu hell.
Courant gewürdtzrtworden , am steauvd rrtru Februar öffentlich zum Verkauf ans«
Prä 'entirrn, und im letzten Termin den i - tea ejusd . m . mit Vorbehalt der obervormsO.
schaMches Genehmigusg verkaufe» laffen.

2s Auf gerichtliche Ordre sollen des Albert HinberS beschriebene Güter , als
allerhand Hautrath, Betten, eine Kuh und was mehr vorkömmt , öffentlich zu Nord«»
durch den Ausmtener r -vden von Velsen am zten Februar verkauft werden.

26 Auf nachrusuchrnden Conftnftm de elieoando ist der Prediger WM»

wisieni , folgende Grundstöcke am - 2sten Februar a. e. öffeotlich im Weioßanse buch "

die HerruAedilkS verkaufen zu lassen , als:
1) Eisen Garten in der Bleicher ,Lohne, der mit einer schöne« dichtes Hecke M

geben ist, und worinnen allerhand Sorten von feine« fruchtbaren Bäumen, r Spargel.
Beetes rc. sich befinden . Auch stehet darin ein schönes großes wohibezimmetteS Somww
Haus mit dreyen englischen Fenstern und einem aus der Erde aufgemauerte« Keller,
Mit sonstigen koNAoditäteu.

2) Ein Acker gegen des Karten , gerade über des Weg, an des Kaufmannsvoke
Silenions Garten gräszrnd , sehr bequem zu einer HauSsiellr . Dieser Acker und vsrge«
dachter Garten werde« erst seprratim und nachher cosjuncti « feilzrboten, und Mao»
entweder einzeln oder zusammen dem Meistbietenden zugrschlagra werde«.

z ) Neun Diemathe im Heoker bep Ser Ostrrwarschrr Kieese, t« zwey EM,
wovon das eine gebaoet wird , das andere aber zu grün lieget . Harm Lhees «ud Claas
Jausen gebrauchen dlet Laud jetzt in Heuer, urchzahle« dafür jährlichr>7 »/ - Mir . is

Gold. LMde«, de» 28steo Januar 27-6. s?



27 Am Mittwochen den rotm Februar iß derTuralor über weyl Terrd kisdk»MM Erben Killru«, fturrr Caraoden Msbilikr , als Tische , Stühle , k Spiegel , sgdaa»Gstken llvS Bettzeug uns was Kchr zum Vorschein ?ZNM«ii Wird, den Wüstvietendmin JmgM öffenrlich verrauftü lassen.

Verheurungen.
i Der Herr Prediger Dimers in Barstede wellen am uten Februar vl. min«20 Dirmatbrn Dau ^ Meed - und Weidclaoden bep Stöcken auf 4 Jahren öffentlichvrrhrvrea lassen.

L Die Provissres des hiesigen Waiserchaufrs , Herr Siebelt Frrd. Peter - undHartmann Hedües, Usllen Mit BewMguvg des wollöbi. Amtgericht- fvlgruds zu dem«s-Bizen grdörevdr Stückländer und Moräste, als:
1) Ein Kamp am Woltwegr, groß z Oiemath, zu bauen,2) Ein Kamp daselbst , groß 4 Diernath, zu bauen,
Z) E -n K m-p auf der LchMineweKe, greI 4 Dlemath, eben so,4 ) Ein Kamp am Liöcheacc Lege zu z DieGüch, eben ss,5 ) Ein dito daselbst, groß 4 Liemakh, eben ss gebraucht,L) Ein dits au der Stadtswerde, xl . min . 5 Diesrath , zu etten,7) Vier und ein Haid Diemarh Mertlaud im Dldendorffer Hammer, zu «rühr »«8 ) AA Diemakh Mretland daselbst , zu mähen,9 ) Vier Diemakh Meekland in Stärburer Hammer, eben ss,io ) Em Morast auf des Junker - Hellmer, groß 9 Ruthes,r r ) Ein dilv daselbst, groß n Ruthes,12 ) Ein d'to daselbst, groß 7 ) Ruthen,FZ) Sin dito reue« Mohr von 70 Ruche«, welches eigentlich i« 4 Mötte liegetam Junker und Wallumer Hellmer,14) Ein Morast, groß r i Ruthen aus der Gsude,auf verschiedene Jahrmadlen , Mav r ? ys anzukreten, am bevorstehende» ivken Februardes Nachmittags um 2 Uhr auf dem Sradlhausr iu Ejeus öffentlich durch des AutmienerTucken verheuren lasses.

z Am Dienstag den i6te » Februar will der Herr Baron von Rrhdru , Herrder Her- lichte, ; Rysum , seine dastge herrschaftliche Burg, nämlich 2 Kammern darin,mdst dem Burggarten, auf 3 Jahr von May 1792 bis 1799 , w de- Burggraf ?«Stasi Behausung zu Rysum öffentlich verheurm lassen.
4 Weyl. Jas Peters und wryl . Sde Dircks Kinder Vormünder find willens,ihrer Pupillen Platz iu Rüttermohr am Dienstag den 2krn Februar daselbst ia MeisdertHimichr Wittwks Behausung de- Mittag - um r Uhr öffentlich verhruren zu lassen.

( Ns . 5. Gelder,



Geldsr , so ausgeboten werden.
? Luitjen Dauwen zu Jchsse hat als Curator über Dirk Dauwen Kinder

<ws Mav 1796 . iZi2 Gulden lo Skr . in Gold gegen annehmliche Zinsen und auf

sichere Hypothek zu belegen. Wem hiermit gedieuet ist, kann sich eher je lieber bey

ihm melden.
2 Der Armevvorsteher Conrad Jochums zu Gandersum hat sofort oder in«

stehenden May cur. 70 Krhlr. Courant Vrmengelber gegen hypothekarische Sicherheit

zmtlich zu belegen. Wer davon Gebrauch machen kanvx kann sich je eher desto lieber

persönlich, oder durch pofisreye Briefe bey ihm melden.

; Beym Königs , Cousisioris sind im Monat May 400 Rthlr . Courant, so

Nie verschiedene Caxitslie» in Gold, sofort zur Milchen Belegung vorrächig . Aurich,

den sssten Januar 1796.

4 Eecrekair Wiarda Hst sofort 5Z0 und gegen May wieder ; o<, Rkhir. k«

Gold gegen billige Zinsen, als Vormund, zu belegen.

5 Die Kirchverwalter zu GroßMidlum , T . GarreltS und W . Martens , haken

kogleich r oo Esldeu Courant Kircheugelder gegen gehörige Sicherheit und billige Zinsen

M belegen . Wem damit grdiruet ist, kannsichbey ihnen melden.

6 Der Kriege« Commissarius Schramm in Emden hat alt Curator über de«

weyl . Kräutuers Willem Berendt miuderjährtge Kinder 500 Rthlr . in Cour. zwSlich zu

belegen. Derjenige, so die dafür zu stellende Sicherheit durch Production eines Hypothe-

krnscheiu« anweisrt, kann gedachte Summa , nachdem die Hypothek von Gerichts wegen

für hinreichend erkläret seys wird, gegen Auswechselung einer gültigen Obligation in

Empfang nehmen.
7 Lausend Rthlr - in Gold sind primo May auf sichere Hypothek zu ver»

beiheni Nähere Nachricht giedt van Holten in Norden.

8 Bette R . Poppinga zu Evgerhave, als Vormund über Jürsev Poppinga

Kinder, hat ans prim» May 1796 - Z bis 420 Gulden Courant gegen sichere Hypothek

kubelegen. Wem damit gedienrt ist, beliebe sich bey ihm zu meiden.

y Jan Bewes Auts zu Abbenweer, - al« Vormund über des weyll Warner

Aut « Kivder, bat 2622 Gulden theils in Gold theils in Courant zirrLlich zu belegen.

Wer davon entweder jetzt oder um May c. Gebrauch machen und gehörige Sicherheit

pellen kann, melde sich vey ihm oder dem « mtgrrichksschreibrr Krause zu Emden. Briese

werden, franco erbeten. .

Io DbZen bill ^ke Interest : is jemsnä voornemens , op anv-

ÜLLNäe, Uai 3200 Qi . in 6ouä ox een ZevoeZsäsm ^ xotkeek . uit
te



ts även . De tleer ^ mtxerigksL 'ür^ve^ Rrrme te ? ev 5um §eekt
nsäer ^ smv^ s . Lrlsven verevLZt men irunco.

11 Aus de« Kircheumitteln zu Gftns müssen 400 Rthlr. in DM gegen Ssuran«
«loaewechselt werden . Annehmer dazu belieben sich am zten Februar de« Nachmittag«2 Uhr in Herr« Hartmaun Hedben Bchsusung in Esens eichsden, und ihres Vottheilsuchen.

ir Die Euratsren der Erben des ftl. Herrn Jnssertor Jeltrv , Pred . Kirchhoff
und kautor Reerihrmms , haben aus May dieses Jahrs ohugrfähr rrvoo Guide» iu
Sold zinslich zn belegen . Wer die garrze Summe oder auch E etwas davon gebrauche«
kann, wolle sich bey ihnen melden.

i z DieArmen -Casse zu Wymeer hat auf May 1796 ein Capital zu 250 Gul¬
den Pr. Lsurant gegen hypothekarische, Sicherheit zinslich zu belegen. Wem hiermit
Schienet ist, kann sich bey dem ArmeuvorsteherRplwott Zr. Mulder melde» .

Citationes Creditorum.
r Vom König! . Amtgerichte zu Asrich werden auf Instanz des Schmied«

Ocke Hivrichs und inner Ehefrauen Trientje Gerdes zu Engerhafe, alle und jede, welche
ans das von Harm Dereuds Kindern erster Ehe Anno r?8 r . au Jacob Traden ju Enzer»
Hase Lffklltlich , nuumehro von deffeu Jntestak-Erben, als

1) Greetie Llüden , des Gerd Arends auf SchottEhefrau,
2) Trienke Gerbe«, des Zvert Dircks zn Oldeborg Ehefrau,
z) Grrrtjr Luken , des Dirck Abbes Agens zu Osteel Ehefrau,
4 ) Tiade Wen zu Victorbur,
5 ) Grrekfe Meinls , des Garrelt Haussenaus Schott Ehefrau,
6) Lrienrse Meinls, des Cornelius Jacobs auf dem Wurzelreich , Norder AmttzEhefrau,
7) Johann Meirris , Dienstknecht zu Grimersum,

an die Provokanten privatim verkaufte, zu Engerhafe belesene Immobile , welche « br<greift
->) ei« Haus mit Garten , und 2 Warfe,
b) eine Weidefsunr,
c) 2 Diemathea aus der Engerhafer Meede, mit des Bette Riecken kynesch Erbm

2 Dikmathen wechselnd,
ä) ein Stuck Meedlaudes, Haseborg genarmt,
e) 7 Lodtengräber,

oder aus dse Kaufgelder dieses Jmmobiüs, ein Eigenkbnms den Nutzung « Ertrag schmä¬lerndes Vienstbarkeits . BenäherungS- Pfand - oder sonstiges Realrechr haben mögteo, ös-
skstlich vorgeladeo, innerhalb z Monathen , spätesten« am 18 Februar 179s, entweder

per.



persönlich, oder durch dis hiesige Jnstiz-TöMEissarir«, Tdv . Fisci Jhering , Adr . Fckc!

Tkadk», de Psttrre , Slürendurg und Verweis , ihre Ansprüche auf dem Amtgerschtt

Zimlch «»zumelbev, und deren Richlfakrit »«chzuwersen, unter der Warnung:

daß dir AusbleibrudeMit ihres « « ftrüchsn an dies Grundstück werde» präclu,

Lrrk/ und ihnen damit ein ewiges Stist -.chwcigkl- so wo! gegen die PrsvocaMeo,

als gegrn die ßch etwa meldende- zur Hebung kommende Gläubiger, auferleget

werde» Me.

2 Der PkümSllkr Conrad Krel
'
ng zu Jemgum hak Leu halben Au theil der

Korvrnöhle zu Oldersum von dem Hausmann Hess Tonics Rnners zu Hatzum am rzte»

und den -Fteu Unkhei! derstibcn ssu dem Bakkermc ' ster Jan Silken - und dessen Bruder

dem Börger Claas Silken zs Oldersum am 2 -rstm vorige » Monaths zur voWudtzru

Nutzung in iNRLrwährevdcn Erbsscht grnommeu , uud zur Erhaltung einer Präelusisa

gegen LnbeküUkte Realprätendesten ein Gerichtlicher Tufgeboth imxettirct.
Das Oldkrsuwsche Gericht ladet demnach alle diksemgen / welche a» deu kemeldete»

Mühle» « ncheikü aus irgend rimm Grunde eis Erb Eigcnthums Nöberkaufs- rmglei»

chen ein den NutzungsTrtrag derselben schmälervdes, gleichwohl durch keine in die Au¬

gen fastende Kennzeichen . oder « c stellten angedeuttt werdendes Grund oder Servituten,

oder auch ein ssnsiigks Real- Recht zu haben vnwevnrn , hiermit edictaiitrr ab solche

Ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb dreyeu Monathen längstens aber in dem auf

Freyksg den i9len Februar 1796 Vormittags y Uhr präfigirttn präciustvischrn Lrmi « .

vo ad Acta anzuzeden , und Gesetzlich zu just -fiuren. Unter der Warnung
daß die Außenbleibeuden mit ihren etwaigen Realansprüchen auf die Grunds

stücke werden prärludirek, und ihnen deshalb er» ewiges Stillschweigen wird

auferleget werden.
Eiguatum Oldersum m Judicio , den 2ttn November 1795.

z Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist per Resol. vom gfe« NovemberE
Lbrr das sämmtliche Vermögen des weil. Musters Wicke Nasues bestehend aus dem

Kaufpretio der verkauften rothen Mühle , und einigen wenigen Mobilien der Eoncurs er«

öfnet, sämmrliche Gläubiger drffrlben werden hiedurch vorgelnde», iunerbald drey Mo«

Katen, längßensm terMino reprodretionik präclußpo den ky Fcbr . 7796der Vormittags
um ro Uhr persönlich - oder durchBevollmächtigteJustiz ToKmiffmien wozu die hiesige
Dluhm und Mencke in Vorsch'ag gebracht werden / ihre P . ätsnffonesund Ansprüche auf

Liesen insolventen Babel aus dem hiesigen Rachhause vor dem Deputats Referent» Wel¬

vers anzvmeldea und deren Richtigkeit nachzuw eisen, unter der Verwarnung:
daß die alsdann sich nicht meldende Gläubiger und P ^ kendenken mit ihren Forde¬
rungen an die koccurs - Masse präciudiret, und ihnen deshalb gegen die übrigen
kreditores ein ewiges StisschweiLen auferieget werde» srll.

4 W wl - Gelchwsrnrr kambertns Sylmann und dessenEhefrau E - Schott be¬

fasse», ohne hierüber durch Loeumrute NachwttMg geben zu können, aus Erbschafts-
Recht?



Rechte 14 Grasin Landes avfMöuuder Neuland, im Norden an Folkert Harms SB»
pachtkland, iS Südes und Osten an DurleuS Land, daß dieser vxorio nomine besitze^
und iM Westen an dem adg-mnsui Weg gränzrnd . Diese fielen in der den LLsie« Wov.
4782 schalte ? en Erbthrilük -g dem Prediger Ayold Rudolph Sylmaun zu Middelbert,
der H. I . SnlMam verrhelichtm Kommet zu HarveAe, und der S . H - W. Syrmann
verehelichten Dnrlru zu Brüingeweer zv, und in der dru i8teu März 1794 unter diesen
Erben gehaltenen weitern Bertheilung erhielt sie bemeldrter Prediger «yold Rudolph
CvlAarn , der sie hieraus privatim den Eheleuten Harm Lübberts Busemauu und
Sirvertje Leörens übertrug . — Diese haben zur Deckung gegen asie dingliche Ansprüche
und zur vvZständigen Berichtfgung kikuli vosseßiosis um ErSfnung deS Liquidakisns-
Prozesses angrhalte » , der erkannt ist- Es werden daher alle und jede , dir aus Erk-
Räder « Drevstdalkrtts« oder eimrn andern dinglichen Rechte au obbemekdetr 14 Grafen
Anspruch zu baden verrmynevj ebictaliter hiemir vorgeladen, solche innerhalb z Monaten-
spätestens in Termins prrsnttoriv den Zttn März 1796 bey diesem Amtgerichtt persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte anzugeben, widrigenfalls sie damit irr Hinsicht des
Grundstücks und der Käufer , Extrahenten dieser Edickalisn , präcludiret werde«.

Signatum Leer im Amkgerichte, den rgten November 1795.
5 Der weyl . Geschwornr LsNberkss Sylmavrr und dessen Ehefrau L . Schott

kesaffen, jedoch ohne solches durch Documerttr uachgewieftu zu haben , nebst andem
Gütern auch 7 Grasen auf Alrbonder Neuland, im Norden an den Außengrabes dee
neuen Schanze, im Süden an Busemauns Land, im Westes an den,allgemeinen Weg,
im Osten an Komme!« Land grenzend. Diese fielen sin der dm 22stm Nov. 1782 ge¬
haltenen Erbrhcilung dem Prediger Ajsld Rudolph Tvlmann zu Middelbert, der. H I.
Sylmann verehelichten Kymme! zu Harvest ? « ad der S . H . W - Sylmaus verehelichte»
Ducken zu TeMgewrer zu , und in der dm rsten März 1794 unter diesen E ? beo ge»
halteuen weitern Dertheilung erhielt sie bemrldeter Prediger Ajsld Rudolph Sylmann,
der sie hierauf dem Folkert Harms in Erbpacht privatim übertrug. Dieser hat zur
Deckung gegen alle dingliche Ansprüche und zur vollständigen Berichtigung tituli posseßis»
ui « um ErSirmug des Liquidationskrszeffrs «»gehalten , der erkannt ist. — Es , werden
daher alle uvd jede, die aus Erb- Näher« Oienstbarkrik « ' oder einem andern dinglichen
Rechte an obkrmeldetr 7 Grafen Anspruch zu haben vermeynen , edlctaliter hiermit vorg».
laden , solche innerhalb z Monaten , spätestens in Trrmivoperemtorio den zteu März l ?y6
bry diesem Amtgerichte versSullch oder durch gehörig BevollwächHate avzudeutm, widri¬
genfalls sie damit in Hinsicht des Grundstücks und des Käufers, Extrahenten dieser
Edictaliev , präcludiret werden. Tignatsm Leer im Anttgcrichte , den i4teu Rov. - 795.

6 Weyland Petrus Diedcrich Harringa welcher jüngst in der Wesiermarsch
verstorben , besaß einen Heerd da; ckdst im 2km Rott sub No . s von ; / Diematen , wel¬
cher gegenwärtig von dem Albert Jibben hruerlich bewohnet wird, und welchen er aus
seinem Elterlichen Nachlaße erhalten batte. Im Jahre ? 787 den 28sten April errich¬ten derselbe mtt den Kindern und Erben des weyl WillemGerbesLaachs und deßen
Ehefrau Rewenta Margmha Hgrms Kokebacker, namentlich

Kauf»



-risen . Csnttactnm vitaüiium etaliWentativn-S vermöge welchem besagter P« D - Harris»

M denen Taskschen Erben geKen einen ihm bereits qeMrienVorschuß von 7200 G ! . und

Kaufmann Dlrck Harms Taaks zu Norden,
Prediger Johann Hiilcm Taaks zu Norden,
TrientZe Wikms Taaks, Ehefrau des Goldschmikts -Markus Edden,

Wikim Stedens rnrat. Harm Willms Taaks Kinder nsie.

gegen lebenslänglichen Unterhalt, obigen Hcerd in Ekgonthum übertrug , um solchen gleich

nach seinem Tode in Besitz zu nehmen. Rach dem numrehro erfolgten Tode des vori¬

gen Besitzers haben die Laaksche Erben das Esgemhum des Heerdes angetrettn, und ha¬

ben zu ihrer Sicherheit, und um die Berichtigung des tttuli possessionis im Hvpothcqurs«

Buch, als welcher auf den Petrus D . Harrmga wegen verlohrcn gegangene Erbrecesse

bis dato noch nicht hat geschehen können , zu bewürben, auf Erlassung eines Proclamati-

anaett'agen.
Das 'Amtgericht zu Norden citiret demnach hiedurch alle und jede , welche aus ir¬

gend einem Grunde ein Eigenthnms- Erb - Pfand - Diensibarkeits - Bcnahmmgs- oder

sonstiges Realrecht an diesem He . rde haben mögke», edictaliker, ihre Ansprüche a dato

innerhalb ; Monathen und längstens in dem auf den - osten Februar , a fut . prafizirte»

lermins präclusiso anzugeben, unter der Warnung:
daß a !!e alsdenn Äusblerbende mit ihren Ansprüchen nicht nur mit Auflegung eines

ewigen Süllschweigens von diesem Heerde prärludirct, sondern auch der titul.

possessionis auf da, Grund der zu eröfnknden Präelvfisns-Srntevr erst auf de»

Petrus Diedcrich Harringa , und sodann weiter auf die Taaksche Erben berichtiget

werden solle.
Signatum Norden im König ! . Preuß !. Amtgericht , den yken November 1795.

folgende Edtckai ' EitatwLkn , wonunen der. cn Miütair ' und ihnen gleich geachtete Der,

sonen ihre Gerechtsame nach dem Cdict de zten Eepk. 1792 reftrviret werden müsse»,

erlassen worhen, als:
i ) In Sachen der Frau Larrdrentmeisterin konrinas wider alle und srde, welche auf

das durch selbige von dem Goldschmidt Kittel ans der Hand angekanftk Haus cum

Ansexis am Markte diese,' bst Realansvrüchr und Fordenmars M haben verwesven,

laut der wöchentlichenAnzeige» sub No. 49 . 1792 . und Ns . i . 6 . 7 . 8 . 9 . 179z.

r) In Sache» ProclaMatrs wider aste und jede/ welch -' auf die durch den Oberarm«

mann keltiag von des wryl. Regier. Rakös u»L Admiristrskmis von Wichts

Erben sodann der Ehefrau des Buchbinders Wicherts und de» Auricher Gasthaus

Armen privatim ang ' kaufte ja der hiesigen Ktsdkskirche belrgese Kirchevstelle»

Ansprüche haben, vermöge wöchentlichen An -ejgen No . 7 . 9 . et » 2 . 179? -

z) In Sache» wider dir Realglänbigrr und Servitutsberechtigte des subhasiirtes

Hasses cum Asneris und einer in der hiesigen Skadttkirche belesenen Manns

Lirchevstesie de» weyl. Jacob Ewrs mmoremsu Kinder, vermögeJrMigrnz snb

Hoppe.

7 Nachdem seit dem gten Srvt . 7792 bev dem Stüdkgerichts zu AsrÄ

No. Z5 - 37- Z8 . et 40. i7- Z 4)



4) In Sache» ksneursus Gerd Peters Crrditsrum, vermöge wöchentliche » Anzeige «'
Ro z8 . 42. 46 . 47 - 48 . et 49 . 179Z.

5) Ja Sachen Eoueursus Musikus Kein- Crediisrum- vermöge Intelligenz Ns . z8.
4s . 42 . 1793-

6) Ja Sachen Rrgierusgs 'Affeffons Oidenhovr wider alle und jede , welche auf das
durch selbigen öffentlich angekaufte Haus des Postmeisters Lieden an der lange»
Straße hieselbst Ansprüche und Forderungen zu haben vermeyues , vermöge wöcheut«
lichte Anzeigen Ns . 45 - et 49 . 179z . und Ks > 1 . 2 . z . et 4 . 1794.

7) Ja Sachen Toucursus des Kaufmanns Kiedrich Christian Meyers Ereditsrum,
vermöge JnleAgenz No . 46 . 49 - et 52 . i ? 9Z-

L) In Sachen des FuhrMavss Johann Diederich Jasssm und Frau wider alle und
jede, welche auf das durch gedachte Eheleute von weyi . Menne Weyers WoStzrn
Wkkwe für sich und ihre Kinder avgckauftr Haus cum Annexis an der Osterstraße
hiestldst Realausprüchr uud Forderungenzu haben verweyuev , vermöge JnteLigenr
No . 9 . rz . 19 . 20 2i . et 22 . 1794»

9) In Sachen Toncursus Mahler« Hermann ANthsn Elaste Ersditorum, vermöge
Jnteöiqruz Ng . 14 . 17 . 20 . 1794.

10) In Sachen koncursvs kohgrrbers RummrichL kredikoruN- vermöge wöchentlicher
Anjeigcn Nö . 22 . 2 ? . 28 . 1794-

n ) Zn Sachen wider dir Realglänbiger und Servituktberechtigte des subhastitten
Hauser eum Anuexis des weyl . Harm Christians mmoreuurn Kinder , vermöge
Intelligenz Ns . Z3 - 37 . 41 - 43 . 1794.

rr ) In Sachen des qualificirten Bürgers und KIkidermacherz W ösr sev . Wider aSe
und jede , welche auf das durch selbigem von dem Schnster Paslssev aus der Hand
angrkanfte Haus cum Annexis an der Kirchstraße hieselbst Ansprüche zu habe«
vermeyneu, vermöge Jvtelligenz No . 4z . 46 . et 49 . 1794.

AI« werden vunmehro nach erfolgter Wiederanihebuog der Susvevsson stlmmkliche Mi«
litair und ihnen gleichgeachtete Personen hiedurch edictaiiter vorgelaben, um innerhalb
z Monates, längstens aber in dem auf den zken März 1796 angefetzten Präklusivischen
Lermin ihre Ansprüche und Forderungen in ebgedachtemSachen aMgeben und gehörig
t» bescheinigen, unter der Warnung:

daß dje « usbleibenden mit ihren Forderungen und Anivrüchen io vorgedachteu
Sachen abgkNiesen, und ihnen damit rin ewiges Stillschweigen auseriegrt wer¬
den wird.

Signatum Aurich in Curia,, de« rosten November ^ 79 -̂.
Bürgrrmeisterr und Rath.

T Der König ! . Preußische Kammerh'err und Landschaftliche Administrator,
Freyherr Ernst Moritz von Clsster auf Phkliptburg - kaufte von - der Tetke Fo ' Serks,
de« Karrelt Garrelrs zu Loga Ehefrau , der- 6ten Atz ' heil an des w «yl . Lavdschafrlichen
Ofdlnsir'Depn^atl Ludwig Alrich von Scha <t ' bürg zu N -?rkmchr Nachlaß, so von dem
« it dem letzter« außer brr Ehr erzeugte» - jüngsthin : wieder verstorbenen Kinde auf sie

ver --



vererbe ?, sub aßisteskia marssi, und Käufer -ah um wider alle Ansprüche gesichert zu
ftvrr, LA die Erifsung des Liquidatwurproeessus gebeten, weicher den « auch per De«
«rekLM vom heutigen Dato erkannt. Es werden demnach aste Md jede, so auf vorbe,
schriebcneü 6teu Authei! des von Cchattcburgifckeü Ksch'üff L und derer dazu ee -Srigen
Immobilien aus einem Erb, Näher - Pfand Dievstdärkettsr echte, sder ans Fimilttn»
Verträgen , Kdeeom« iffeu , »der wir sie ssr-K Name» habe» möchte «, eisigen Anspruch
ed>r ForÄersnZ zu haben vermessen , hMnt edietsliker sn aevoten , srlche ihre Pr««
trsstosrs a dato in rr Wochen Hieselbst gehörig achugsbes, und darauf is dem auf de«
zkea März a. f. zur kiq üdatic-n aogesetzteu Termins bey Strafe der Abweisung usd
imwerwähsenLeu Stillfchweigens zu justisieiren . Etickhauses im König ! . Amtgsricht,
Leu 24steu November 1795»

9 Aus der Nschlsffenschaft des Geschworseu küLberkus Sylma«n sie ! ei«
Heer- Landes zu Altduvder Neuland, FL Grafen groß, im Wrsien an des Heerweg,
im Osten an Gerd Jacobs und im Südes theils am Heer- thejls am Mittelwege grru.
zend, dem Prediger Jau Sylmaun zu bxka zu, der ihs auf stiue Enkelin , Tochter des
Dsctsr L . Gylmanu und Elisabeth Sykmasu, die SusavL« Hrleus Mcheimine Syl-
Wann, des Lapitaine Durlru Ehefrau, vererbte . Drese ließ solchen Lffevtlich Verkaufes,
und es erstand ihn der Kaufmann Jan Hrsie, weicher zu seiner Sicherheik gegen alle
Nealansxrachr aus Erösuung des Liquldaticurprszrjsrs angetragen, welcher erkannt ist.
Es werde« daher alle und rede , die an dieses Heerd rud dessen Kauftzrider ans irgend
einem dinglichen Rechte, besonders Dienstbarkeit und Verpfändung wegen, «njpruch zu
haben verrneyne« , hiemit ebictaliter anfgefordert, sich damit innerhalb z Monates,
spätestens in Termins prliclusivs den rteu April 1796 , in Prrsvu oder durch ge-örigBe.
vsllmächtigtr bey diesem Amtgerichtr zu melden, unter Verwarnung, daß di« ansblei-
-ende Realvkätendenteadamit vom Heerde ab . und in Hmsicht desselben, des Kauters
und der sich etwa zum Kaufschilling Weidenden Lrediksrrs zum ewigen StiZschweigm
verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgrrichke, des sZstea November 1795.

10 Bey der König!. Preußl Regierung Hieselbst ist auf Ansuchen derKauffeske
Jas Rösing und Wilhelm Hesse zu Weener ein gerichtliches Aufgebot wider aste diejenige,

welche auf die dem Fürst n khnßian Eberhard von dem Harm A berS Hesse unterm
I9kes April 1698 gegen Verpfändung gewisser in der Echuldvkrschrribuvg näher
beschriebene Stücklandr vorgeschrsseue 446 Rrhlr . 7 sch . 12 w . und das darüber
unter gedachtem Dato ausgestellte aber KWezergrsrmaaßrn vrriohreo gesäusene
Instrument als EigenchZmer, Ceßiorrarieu, Pfand - oder sonstige Briefs-Inhaber
Anspruch zu machen vermeynev möchten,

daß sie innerhalb z Monaten und längstens in Termins perrmtorio dev roten Märj
Vormittags 10 Uhr eoram Deputats , Regierungsrath Heßling , auf der Regierung hie-
selbst erscheinen , um ihre AnsprücheSkidworaussichsolche gründen , auzugeben, Ulitte
der Verwarnung,



chsß Hie Ausbleikeude mit. ihren etwaigen Ansprüchen SN gedachter Aeiivum Mddarüber ausgestellte Instrument werden präriudiret, ihnen rin ewiges Stillschwei¬
gen werde anfrrtrget, und die AmsrLisüliou der Schuldverschreibung werde er«kaaut werden.

pebrkgear werden denjenigen elwanrgen Prätendenten, die Horch ellznwrite Enkserruugoder anders legale Ehehafterr an' der persiövli
'
cheu Erscheinung gehindert w - rden, möbenen es pieselbst an Bekanntschaft fehlet, die Justiz - kommissarien Adv . Frici Ehering,Adjusct Fisci Ljadrn, de Prttere , Sturen bürg und Detmers vsrgeschlaZen, an dsrrseisen sie sich wenden, ur-b denselben mit JusokWatiou und Vollmacht versrhm SöNüM.Aurich, des rasten RovemZer r?§ 5.

KSmgl. Preußische Ostftiesische Reglerung»
n Van Dem König ! Amtgerichke zu Emden werden auf Ansuchen der Hank«lenke Jarwes «ad Luttsen Dodcn, sodann desZieglers Ihne Fechter zu Jemgum alle undjede, welche auf brr nsn den Provoeantru ans dem Nachlasse des wryl HermanouSLjaSku zu Jemgum öffentlich anZekaufte Immobilien , als ein Haus und 2 Grase«Landes in und uslsr Jemgum belegen , ein Eigenthums- Pfand - den Nutzuugsertragschwählerrrdrs Dleußbark -As- BssäZerungs - oder sonstiges Realrecht haben Möchten,hierdurch vo»geladen, ihre Avhrüche rvnerhÄL 12 Wochen , spätesteus aber am ?ke«März 1796 vor dem Hisssgen Gerichte anzugrbrn und deren Richtigkeit vachzuwelsen,

. widrigenfalls sie damit prä. ludirrt, und ihren sswol gegen die jetzigen Befitzerxals gegen die.sichmeldende zur Hebung kommendeGläubiger ein ewiges Stillschwei¬gen auferleget werden solle. > ^ .Signatum Emden im König ! . Amtgerichte , den isten Deesmber 1795 .'

12 Das König!» Amtgerichi zu Emden ladet hierdurch auf Instanz des Presdigers Thoöeu von Velsen zu Midlum in Reidrrland alle und jede, welche auf dis vo«dem Provokanten von des weyl. Jaones Ehristoffrrs Kinder , Folpest und ElisabethJanffen öffentlich avgekauste unter Brttewehr gelegene 9 Grasen Landes eiu kigeulbums»Pfands ' den Nutzungsertrag schmählerndes Diensibsrkeiis. Denähernugs oder sonstigesRealrecht haben möchten, rdiclaliter vor , ihre Ansprüche innerhalb 12 Wochen , späte¬stens aber am 7trn März 1796 auhero anzuzeigrn und deren Richtigkeit uachzuwusrn,widrigenfalls sie damit präcludiret, und ihnen sswol gkseo den jetzigen Besitzer alsgegr« die sich meldende zur Hebung kommende Wänbigereru ewiges SMschwkigmausrrlrgek werden solle.
SkMtUM Emden im König! . Amtgerichte, de» istru NettmSer 179Z.

rz Von dem König !. Amtgerichte zu « mdm werde» auf « tss«He» derWittwedes tvry ! . SOlrichters Rsolf Janffen und dessen Erbe» alle und jede, welche auf de«ihnen zugehörigen von dem weyl. Roelf Roelfs berührende« und dem weyl. RoolfJaussea von seinen GcsKwist n zum Thei! verkauften zu Westerhusen belegenen Heerdrslldet rum Atmexis em SiMthums Pfand DirvstbarkertS »Pnlähemngs - oder sonstiges( No. 2 U ) NB - ^
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Realrecht haken möchten, hierdurch vorgeladen, ihre Ansprüche innerhalb 12 Wochen,
spätestens aber am7tenMärz 1796 anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen,
widrigenfalls sie damit präeludiret, und ihnen svwol gegen die jetzigen Besitzers als gegen
die sich meldende zur Hebung kommende Gläubiger ei» ewiges Stillschweigen anferleget
werden solle. Signatum Emden im König!. Amtgerichte , den rsten December 1795.

14 Astie Peters, des Swittert Jschumt Ehefrau, ererbte laut Hypotheken«
Buch einen im Norder Amt im WestüntlerRslt R ». 1 . belegenenHeerd zu rr Oiemath
Landes , und vererbte solchen auf ihre Tochter Lrirstie Swittert , Ehefrau des «ries
Gummelr. Diese vererbte solchen weiter auf ihre Söhne Swittert und Addr «ries,
»nd welche darauf gedachten Heerd am raten Oktober 179 ; an den Hausmann Zaun
Hiarichs ßrb hasta verkauften . Ad instautiam des lrtztero werden vom Amtgerichre zu
Norden alle nnd jede, welche aus irgend einem Grunde an diesem Heerde einen Real«
Anspruch »nd Forderungen zu haben vermeysen , auch in sxerie die unbekannte Erben
des Hayuug Janssen in Jemgum , als für welche annoch eine vermuthlich längst getilgte
jährliche Erbpacht zu § Zsldeu im Hypsthekenbuch notirt stehet , welche aber von Der,
käuferu oder deren Eltern wenigstens in 40 Jahren nicht prWret worden , deren etwaige
keßionarien oder sonstige rechtmäßige Besitzer dieser Erbpacht hiedurch rdictaüker cikiret,
chrr Ansprüche inuerhalb z Monaten , und längstens in bemaus den raten März 1796
präfigirteu Termins präclusiv» ad Protocollum anzugeben und zu verifieiren, widrigen»
falls sie damit pröcludirrt , di « annoch für gedachte Erben offen stehende Erbpacht auf
den Grund der zu rrösnesdrn Präclufisns-Seutenz gelöfchet und zum ewigenStillschwei»
gen verwiese « werden sollen - SignakM Norden im König !. Preußischen Amtgerichte,
des zoßenNov. 179 ?. Hoppe.

15 .Weyl> Hiurich Pauls kaufte am Lösten März r?75 sub hasta vov Avdreet
GrimckenMttwe gewisse beyHsllaudr imGastmarscherRsktbrkgenez uvd4Dicmathen
Stückiande, und übertrug selbige nachher wieder privatim dem Notario Heilmanu in
Eigenthum, welchen Verkauf aber des Hisrich Paul« jüngster Sohn Jann Paul Hivrich«
hruäherte, und nachdem derselbe solches wirklich in Eigenthum erhalten hatte, verkaufte
er selbiges unterm rzten Oktober 179 z wiederum privatim an den Hausmann Gerd
Ewen . Dieser will in dem Besitze gesichert seyo , und Hst deshalb wider alle Realpräten,
reuten Sdietales extrahiert , so auch dato erkannt worden . Es werden demnach alle
und jede , welche an besagte Z und 4 Diemathrn Landet aut irgend einem Grunde ei«
Eigenthums, Pfand « Dienstbarkeit «. Näherkauft» ober sonstiges Realrecht und For¬
derungen zu haben vermeyven, hiermit ediekMer vorgeladeu, sokhaoe Ansprüche inuer«
halb 3 .Monate«, und längstens in dem präklusivischen Reproductions-Lermiu den irten
März , 79s, io Uhr, dem Norder Asrtgmchte auzuzeigrn uud zu verifieiren , unter der
Verwarnung , daß alle alsdena sich nicht gemeldete mit ihren etwaigen Ansprüchen an
»Sgedachttn Grundstücken der z und 4 Diemakheo ab - und rum ewigen Stillschweigen
verwiesen werden sollen. SiMkum Nsrden im Migl . » reußl . ARt- rrichle, den zoßen
Ädvember 1795. Hfppr»



»4-
1 6 Bey dem Stadtgerichte zu Emden, find ad knstanttam des KleidermachersElias Pontanur »nd dessen Ehefrau Maria Iullana Ruprechts daselbst edictales widerM Wd jede welche auf das durch Prsvv 'anten von dem H . Lindegard und dessen Ehe.stau Mettie Tönjes privatim anerkauste Wohnhaus cum annexis an der BoitenthorsStrasse in Comp. r„. N 24 ans irgend einigem Grunde einen Realanspruch, Servitut,Forderung oder Naherkaufs Recht zu haben vermeynen cum Termins von y Wochen etrcproduct . praclusivo auf den irsten Febr . 0796 des Vormittags um io Uhr bey Strafeeines immerwährenden Stillschweigens und der praclusion erkannt.
17 Bey dem Hochgräfl Gerichts zu Dornum ist, nach nnnmehro wieder auf«gehobener Suspension der Rechtsangelegcnhritrnder Militair und selbigen gleich geach¬teten Personen, während des nun geendigten Krieges , die daselbst unterm8 ten Oktoberi7NZ erkannte Edickal Citativn wider alle auf das von den GebrüdernMamme und HeeroHikken anfüen Schmiedemeister Gerd Hmrlchs in der Hager Marsch privatim verkaufteHaus cum annexis an der Neustadt zu Dornum, aus e nem Eigenthums - Dienstbar«ke!ts< Pfand- Naherkaufs - oder sonstigem Realiecht Anspruch habende Prätendentes auchauf gedachte zum Militair-Stat gehörende Personen , denen ihre Gerechtsame bisher rtz«smiret worden, dahin extendiret:

daß selbige ihre etwaige Ansprüche und Fodcrvngen an besagtes Immobile a datsinnerhalb y Woche«, längstens aber am - ästen Febr . a . f. entweder in Person, oberdurch zulaßige und gehörig instrulrke und legitimirte Bevollmächtigte, wozu sie sichbelm Mangel anderweiterBekanntschaft der Iustitz Commiffaricn Hedden und s.Halcm ln Hage bedienen können, anzugeben, und die Richtigkeit .derselben nach»zuweilen haben,
««rer der Verwarnung:

daß auch sie im Ausbleibungssall mit ihren Ansprüchen an rrwähutes Immobilepraciudiret, und ihnen damit rin ewiges Stillschweigen sowohl gegen den Käuferdesselben, als in Ansehung deS Kaufgeldes auferleget werden solle.Gegeben Dornum am Hochgräflichen Gerichte , den roten December 1795.
v . Halem.

i L Dey dem König !.Amtgerlcht zu Wittmuvb ist über den in einem Mvklschkff vndgeringenMobilien bestehendenNachlaß des weyl- Schiffers Siefke Wessels zu Carolinen Phlwegen Ungewißheit der Masse der erbschaftliche kiquidatiovsproceßeröfnet, undSikatioedictalis wider alle diejenige, welch« daran Gxrvch und Forderung ;s habe» vermeyves,cum Lermiuo peremtorio zur Angabe und Nachweisuvg ihrer Ansprüche auf den rotenMärz d. I . unter der Warnung rrkauut, daß die Ausblribevde aller ihrer etwaigen Vor¬rechte verlustig erkläret, und auf den etwaiges Uebrrschuß der Masse hiuverwissenwer»densolle«. Wittmundim König!. Amtgerrchte , den2ten Januar1796.Oelmrrs.
19 De« »ormahlige Hefige Zimimrmejsttt JachbHtnrichs, besaß folgendeIm-«,bitte« :

i)



T) C!u Hans sn der Cch
'
loisiroßs zu Dornum , grenzend gm Offen an drr . weyland

Hauswauns ShriKe-ffer N - tte » Grr-ud, derg - stallk, düß die Echkuee rs Je !! , key
der HintMhür aber S Fuß ; AM, und der östliche Ttzcil drr Mau?r gen Süden
hin z Fuß 7 Zoll davon evttcmr ist ; gen Süden an des Kau 'wavk.s Egbert Al«
Ms Steen Garten , wo jetzo des dahin gezogene ' kkLl' Swckek dsr Grevze dar«
Mt , dergesiallt . daß die Osssite der Südrr Mauer 2 Fuß 3 Acll , die Westseite
derselben aber nur 2 F- Z 7 Zoll deren enlieouk ist, gen Westen an die Schloß,
Straße , und gen Norden «u den Herrschaft !- GHftß Graben m eiue. E »t !ernmg
nach Osten hin s 14 und nach Westen Hin L10 Fuß.

§) E um Garten bei Dornum , schirmend gen Osten am das Herrschaft !. Land, -der
MMnkamp gmsmt , 8 - n. Süden an die biernächst folgende g D rmctte, woWg
d -r Karten abMrabea worden, über welchen anch die Ueberdrift nach den z
D >Mattu gestattet werden mur ; gen Weste» au des Robert Onuen Har« sub
Garttn, gen Norden an dm Mühlenreiher Weg.

z) Drev Diematt Landes, grenzend gen Osten au das Herr schaftl. Land, der - MW
levkam? , gen Südes an de« wer ! . ÄLswieners Deren« Land, gm Westen an des
Kaufmanns HagrvS Haus und Bartes, geu Nordes an den sub Nsm» 2 . geSsch-
len Garten.

A) Ein Diemat künde «, das grosse vkmakh genannt , am Heerwege von DsrnuM
nach Reerstem belegen , grenzend ge« Osten an das Herrschaft! . Land, gen Süden
an des wey ! . Frcrich Ianssen Erben kaud, gen Westen an Effert Tebben band, gen
Norden an den Rerrffumer Weg.
Eis Dirmat Lander eben daselbst belege» , grenzend gen Osten au Hinrich Ianssen
Land , gen Süden an Frerjch Jaussen Erben Land, gen Westen an HinrichIa8li.es
Land, gen Norden an den Beerssumer Weg.

N) Ein Haides Diemat Landes, rbendaftlbst beleg-», grenzend gen Offen an des Deich,
Richters Claas Hiarichs Land, gen Süden a» des wkyl. Aumieners Terms Laiid,
gen Westen an de« Berend RrmmerL Damm Land, gen Norden an des Rrerssu-
mer Weg.
Ein halbes Diemat Landes eben daselbst belegen « grenzend ges Osten an Effekt
Tebben Lrnd, gen Süden an Frerich Jasssen Erben Land, gen Westen an Chri,
stsffer Betten Land, gen Norden an den Reerssumer Weg.

I ) Einen Acker Landes, der Butter-Acker genannt , eben daselbst belegen, schwettend-
gen Ostes an des Bäckers Jacob FneS. Meinte Tbaden Laod, gen Süden an
Frcrich Ianssen Erben Land , gen Westen au de« MSers Jacob Fr . M . THaden
Land, gen Norden au den Reerssumer Weg.

Von diesen Immobilien ssl! der Jarob Hinrichs das sub Num. ? . gedachte Haus von
dem vormaligen hiestgen Amtmann von Halem gekauft, die übrige Grundstücke aber
von einem gewissen Tiark Wchrns ab mtestats angrerbtt haben ; iudrßrn ffeh -t in dem
Hypothrkeabuch dieses Gerichts ersteres noch auf den Nahmen eines gewiss.« Hinrich
Müller airge chrirneir , und die letzkgedachtr Grundstücke sind , darin gar nicht' zu finden.

Wach dem Lode her Jacob Hinrichs Vererbten diese sämmtliche Grundstücke M
-eff?»



dessen KoS», km gewesenen hiesige» AimmkMttißÄ ! Johann Dirkerkch Iscohß , Mb WUdieftr ve.' starb, Mss Lessru 4 Töchter, IHannsTatanua , Gepke , Jantien , « rd MarM-re -» Eimsen Ianssm.
Wie nun zum Behuf der THmmg uvker diesen Grschwiffer« jene sämmkliche Imm »?bilirn öffentlich verkauft werden müssen, so erstünden davon

r ) OaS Heus sub Rum . der hksigr Bürger üud Einwohner Spve Frrrichs.2) Den Garten sub Num . 2. der Kaufmann Johann - inrtch Tchuirmarr jun . Hieselbst.z ) D . e g Diemate Landes sub Aum . Z . der Hausmann Heero Jaussen ans dem Rei¬mer Polder.
4) Das eine T>iemat sub Num . 4 . der Zimme meistrr Main me Hikktti hiefelbst.F) D .skme Oiemat sub Num . 5 . der Bürger und GsAwirth Iassb Dteheus Fischerhie leibst.
6) Vat halbe DleMst sub Rum. 6 . der hiesige Böttchermeister Hinrich HaykesBruncken.
7) Das haibr Diemat sub Num . 7 . der Jimmermcisier Johann khristoffer HayungS'hiefelbst.
8) Der Butter - Acker sub Nsm . 8» der hiesige CchüttemeWr und Böttcher HayksBrunckeu.

und es wurde den Käufern m dm Verkaufs - Condktionen zur Bedingung gemacht , aufgemrmschastl 'che Kosten, wider « ge unbekannte Realr-rätendenten , und zur vabständige»BirichkigunK des kituii possessionis für dir vorige Besitzer ein öffentliches Aufgebot nach»zusuHrn . Dieses Gesuch ist hieraus von den Käufern deym hiesigen Gerichte angebracht^und es werde« demnach nuurmhro asto uvd jede welche an vvrzedachte sämsttlichrImmo¬bilien aus einem EizeuchumS Erb - oder Pfandrecht, imgleichcn wegen eiurr dm Nut-zungs Sttrag emrs »der andern derselben schwArrnden uudßleichwsl durch keine tu dieAugen fallende Kennzeichen bemerkbare Servitut , oder aus einem Reunions- Recht Au«fpruch zu- haben vermeinen , hiedurch und in Kraft dieser Sdickal ' Citakisn, wovon elwExemplar hteselbst , das andere Key dem Königl. Amtgericht in Esens, und das - drittebey Ski» König!. Arntgsricht zu Berum auzuschlsgen, citirt und obgeladen, solche ihreAnsprüche a da °o innerhalb z Monaten längstens aber am 8ten April des nächsikünfti»gen Jahres als dem peremtNifchen Termino Vormittag um s Uhr gebührend avzumel»Kes, und dir Richtigkeit derselben vachzuweisen, unter der Verwarnung:daß die auMeibende Realpratenvenkkn mit ihren Ansprüchen an sämmkliche vorer¬wähnte Grundstücke präcludirt, und ibnen damit ein ewiges Stillschweigen in Anse¬hung der Käufer sowol , als d,er »aufgelder auserlcgrt , und der titnlu« paßessrsniZfür die vorige Besitzer sswol als die jetzige Käufer für berichtigtaugerrommsswer¬den söge.
Mrigens werben denjenigen, , welche wegen zu weiter Entfernung oder anderer gesetzli¬cher Ehehaften an der persöhnlichen Erscheinung verhindert werden , und deueu es an ge¬höriger Bekanntschaft Hieselbst iehlk, die Iustltz. Commiffarii Hchtzen und v. Halem i«Hage hienrft vsrgeschlagen, «n deren emm sie sich wevdeu, und selbigen mit gehörigerInformativ !, und Vollmacht versehen könne«. Gegeben Dornum gm Hschgr»fl.Kerichte--Arsten Dec. i 7 SZ. v. Halem. 2s



2v Dry dM Stadtgerichte zu Emden sind ad lvstavtiam des Justiz komwiff.
Mencke, mand . noie - des Kaufmann« Hmrich Basmk daselbst wider alle und jede , welche
Mf das durch Provocantts von dem Vierziger und Kaufmann Dirk Noemes privatim
verkaufte am alten Malkt in Comp . 7 - Num . 7 ? ^ stehende Wohnhaus , sodann zweyer
von gedachtem Noemes privatim anerhandeltt Packhäujsr in Lswp , 8 Nirm 62 . au«
irgend einigem Grunds eines Reaiaasprvch, Servitut, Forderung oder Näherkaussrecht
zu haben vermevnsn , cum Termins von 3 Monate, et rexroductioni « präclusivo auf den
7ten Apridnächstkünftig des Vormittags um io Uhr bey L träfe eines immerwährenden
SkiÜsHweigens und der Präc usisn erkannt.

21 Bey nachstehendenAufgeboten, Liquidation«« md Tsscurs Prozessen, welch«
während dem letzten Kriege eykrahirk , angcfargen , und znm Tbei! beendiget worden , al«

r ) wider alle unbekannte RralprälcnLenttn des vom Rentmeister Harmeus von
dem Deichrichter Remmer Mammen Remmerr anerkauften Platzes in Oster»
beuse,

2) wider alle unbekannte Prätendenten der Immobilien des Johann Vanls Freese
a !S zweyer Plätze zu Tödenburg, eine« Platze« zu Schwrindorf, 11/4 Dirmakh
Landes bey Tödenburg von Wittwe Lieuttnantiv SUndten herröhrend, und
2 >/2 Diemath Landes im Westerbuhrer Hammer, von Jan Harms gekauft,

Z) wider alle unbekannte Realprätendenttn der von demKaufmann Wiborg,
Tiarck Remmer« und Reent ReiuLers anerkauften 10 viemathrnMeedlande«
vbnweik Margen« , vormals Albert Janffe » grhSrtg.

4) wider alle unbekannte Realprätendenttn der Peter Galtschrn , ehemal« Ja»
Jild»»scheu Warfsiätte zu Osteraccum,

5) wider sämmMche unbekannte Realpräteudeuten der Redelf Edeuscheovormals
ränj 's Heerenschen Warsstätir beym weißen Floh.

- ) wider Creditores der Johann Prter« Becker Wittwe Bysche Marks Jacob« in
Brtref der brv diesem Amkgericht zum speeialeu koncurs gszsgrneu Gelder.

7) wider alle kretitsre« de« unter koncuri geratheneoNachlasse « de« wrpI. Harm
Eil« zu Thunum.

8) wider alle Treditsres de« unter Cencurs geratheneo Nachlasse« de« weyk. Gast»
wirth« Otto Reinder«.

9) wider alle unbekannte Realprätendenttn eine « Platze« zu Anderwarfco und
zweyer Warfshäuser zu Werdum, welche de« Eybo Hayuvg LucasWittweda«
selbst von deu Creditore » ihre« Manne « übernommen.

10) wider alle unbekante Realgläubiger des Platze« zu Dunum , welchen Hknrich
Avl« Peter« von der Slsche Osuru gekauft,

n ) wrder alle unbekannte Realprätendenttn einet Garten« bey Esens, von Christian
von Felde.

, 12) wider alle uvbekaunk« RealqlLobiger von 5 Diematheu Lande« de« UlrichJans'
sea, vormals der Dewer Jhbe» Becker zu Westeraccum gehörig,

rz ) wider alle Eredijoret de« Dirck Meinder « Folckrr«.



, 4) wider bekannte und urrbekaunk Realglkuklger der Mevcke Hiurichsschen Warft
stätte zu Fsistenhausen und derselben Kaufgelber.

is ) wider sämmtliche Lreditores des Schiffszimmermeister « Ricklef koraeiin« irr
Bctref des hiesigen zum sprciaien tzoncurs gezogenen Vermögens.

rü) wider alle unbekannte Realpräiendeutra des deftrt gewordenen Fslckert Gar»
merschen Platzes zu Steerbur.

, 7) wider sämmtiiche krrdttoret und Prätendenten des Oeirich Fimmenschen Rach,
lasses.

iz ) wider sämmtliche kreditores des unter koncurt gerathsnen Galtet Janssensche«
Nachlasses zu Dunum.

19) wider sämmtliche CreSitorrs des Echiffszimmermeister « Jan Cornelius,
finb den ins Feld gerückt gewesenen MMairperfsnen ihre etwaige Gerechtsame ausdrück¬
lichVorbehalte « ,' selbige werden aber nunmehr hiedurch edictaliter aufgefsrdert, ihre
etwaige Gerechtsame innerhalb z Monate, spätestens i« Termins den isteu April 5796
tey diesem Amtgerichte auzumelden und zu justifirireu , widrigenfalls sie damit präcludiret
und ihnen ein ewige« Stillschweigen auferleget , werden soll. Signatum Esens im Amt-
gerichk , den !4trn Derember 1795 . Bölling.

22 Bey dem König !. Amtgerichte zu Berum , sind auf Ansuchen des Deichrich«
ters Hcyke Gommels Frerichs am Nesmer Altendeich wider alle und jede, welche snfdew
von ihm öffentlich angekauften , am Nesmer Dktcndeich belesenen, und vormals denen
Erben der weyl. Frau AdministratorinHanß zugehörig gewesenen Heerd Landes cum an-
«exls einigen Realanspmch und Forderung, wie auch Naherkanss Recht oder Servitut
zu haben vermeinen, Ediktales cum Ter mino von z Monaten et reproduGonis präclusivoans den eoten März 1796 sub pöna präclufi et perpetui silrntii erkannt.

Berum, den rssten November 179Z.
- Kcktler.

Bey dem König ! . Amtgerlchte -u Berum sind auf Ansuchen der Wittwe Pstersen
zu Hage wider alle und jede , welche auf das , von ihr öffentlich erstandene, vormals de¬
nen Erben der weyl. Frau AdministratorinHaaß zugehörig gewesene , südseiis der HagerStraße stehende große Hans nebst dem dabey coijnnktim verkauften Heerde cum anncxis,einigen Realanspruch und Forderung wie auch Näyerkaufs Recht oderServitut zu habenvermeinen , Edittalcs cum Termins von ; Monaten et reprodurkionis präclusivo auf denIten März 1796 sub pöna präc-lusi et perpetui filentit erkannt.

Berum , des sssten November 1795. Krtller.
2A Nachdem die beyde» Prediger Knopf und Fischer, wie auch der Kirchen.Vorsteher Me Lämmer « zu « iogum angrzeiget haben, Saß ihnen eine der dortigen Kirchezuständige Landschaftliche Obligatio» über Zweyhundert Rthlr. abhänden gekommen,vsb sich alles Rachsuchen« ohnerachtst nicht wieder finden kaffen wollte, mit Bitte, eisProclama ersehe« zu lasse« : ss werde « «Srund jede, welchediese Obligation , dieiw

dem



Hem LandschLfklichrn Cchuiden ' Etat sub Mm . 25 . d. d. roten May 7776 gsgm
^ 1/2 Prscevt Zinsen registriret stehet , besitzen, hiedurch anfgefordert , selbige inOrisinali
bin ren 9 Wochen , längstens den Z rsten März « Zchstkünfkiß, b ?y dem ÄMinistrattsns-
Erllcgio zu produciren , und ihr daran habendes Recht nachjuwk-ileu , unter der Der»
« arnuna , daß widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist die alte Obligation M : de M ge«
rödtet erkläret , und eia neues Instrument , dem Landschaftlichen Etat gemäß, für die
sedüchte Kirche ausgeftttiaet werden . Auack , dm - 4,Len Januar 1796.

König ! . Presßl . Oßsr . Landschaftliches AdWinchrälioss Esstegium.

24 Das König ! . Amtgericht zu Amich , fuget bismit Zu wissen, daß
seit Publikation der Verordnung vom 3 -en September 1792 , wie es mit den
Rechtsangelegenheiten der ins Feld gerückten Militair -Personen , während dsrLb«
Wesenheit derselben aus ihren Standquartieren gehalten werben soll, unter avde-
reu auch in folgenden Aufgsboths -Eachen die Edirtal -Citatrones nur mit Vor«
behalt der Rechte gedachter Miiitair - und der ihnen gleich geachteten Personen
Künsteltet seyn,

r ) Der verwittweten Landrentmeiflerin Eonring in Wurich , wider alle Präten¬
denten des von dem weyl . Halbs Apken an die Geschwister Coord Jo¬
hanna Elisabeth und Julius v. Hallen vermachten , Hurch diese Legatarien
an die Provocantin öffentlich verkauften , gm Popensster Wege telegenen
Kamps , Edelstein genannt,

L) Des Harm Gerdes Focken zu Siegelsum , wider alle Prätendsntes des bey
der Erbtheilung des Ählrich Diuren und der Fulke Psp - en Nachlasses , a«
Johann Diuren übertragenen von diesem an Provocanten öffentlich ver«
kauften , zu Siegelsum bslegenen Heerdes mit zugekaustcm Stücke Dreesche,

Z) Des Fimme Ahlrichs zu Siegelsum wider alle Prätendenten eines unter
Siegelsum belegenfn Stücks Dreesche, der Stelndeich genannt , groß plus
min . 2 Diemathen , welches von den Siegelsnmer Kirchen -Jnteressenten öf¬
fentlich an Johann Hinrichs Jdeler , und von diesem privatim an Fimme
Ahlrichs verkauft ist,

g ) Des Kaufmanns Johann Hermann Rohden Wittws Arendje Janffen Kruse
propr . et tat . nvie auf dem Großen Fehn , wider alle Prätendenten
u . auf einen Theil des Ostwärts an dem Neuen Wege vor dem Grosse« .

Fehne beschwetteten Meedlandes , die Ksrdslle genannt , worauf weyl.
Johann Hermann Uohden ei« Haus erbauet , und einen Garten angele«
get hat

d . ans den Rest des ad a . bcmelbeten Stücks Meedlgndes , groß im Gan¬
zen Z

' Diemathen,
so refpective durch Lücke Suncken Cathoff zu Holtrup an I . H . Rohden
de« «7 August 1776 , und durch Focke Lücken Sathoff zu Holtrup an I.
H . Rohden Wittwe den 74t «» November 7792 verkauft , und mit Conftns
Einer Hochpxeißl Krieges - und Domainen Kammer von gedachter vermag
Kgen Bestzzee Heerde zu Holtrup diveöirt worden , F)



Des Hausmanns Folckert Gercken zu Osteel uachderü kn bem Präcluflsns«Prwcktäts .Urtheil in Sachen seiner wider alle und jede Prätendentendes vsn H -rdbe Lhcren Ehefmu Cke Ubben vormaiö zu Si '
eek, jezzs in derWester Marsch Norder Amts , privatim ersäuften , zu Osteel belegenen vol¬len Heerdes cum annexis d . d. 8t ?n August ryyr der Eheleute HabbeOhne» und Cke Ubben s Kindern , Doste , Ubbe Jacobs , Ohne Enne »,Jacob Hmrichs und jammert Gcrdeö der angrmcldete Rckract -Anspruch ru-hricirten HeerdeS , in so weit Rechtens Vorbehalten , von ihrem Curatore !i -is,Kaufmann Jacob Sckaktcbcrz zu Norden , aber sub dato i7ten Juny 179zgegen Erlegung einer Geldsumme , dieser Näherkaufö Anspruch gänzlich zurückgenommen, solches auch von der Obervormundschaftliche Behörde völlig apsprobirt worden — wider alle , welche aus jener anfänglichen Reservation de-angemcldetcn Retract -T'nspruchs , oder der

nachherigcnRenunciativnauf den¬selben und auf die Abfindungssumme , irgend ein Recht , und besonders einenNäherkanfs -Anspruch zu haben verme 'nen mögten,H) Des Johann Focken auf der Upganter -Meede wider alle Prätendenten dervon Jacob Siebelts uxor . voie . zu Marienhafe , sodann des blödsinnigen Ton«nies Heyen Euratore , Ao . 1782 an Thomas Janffen zu Tiuch öffentlich , undven diesem mit Zuziehung seines Schwagers Suntks Jansscn , als angebliche«vormaligen Mit -Eigenthümers , vermöge Kaufbriefes vom I4ten May 1739,privatim an Johann Focken, jetzo auf der UpganterMeede verkauften , daselbffim Oster Siet belsgenen, ins Osten an Sieben Janffen , ins Westen an Her,mannus Hsyunga deschwetteten 4 D -emathm
7) des Tebde Janffen , Johann Heyen und Earl Ennen HinrichS wider alle Prä-trndentes der vom Hausmann Weet Folckerts zu Osteel suf Ls bis 40 Jahrköffentlich in Versatz gegebenen Lande, als

Diemathen ber hoge Warf genannt,7. Diemathen die Eydel genannt,6 . Diemathen in der Reithamm,
wovon erster « beide Stücke , zu des WeeL Folckerts Heerde zu Osteel gehörigerespective an Tebbe Janffen und Johann Heyen , letzteres ein Stückland unterOsteck, au Carl Ennen Hinrichs versezzet find,z) Des Mensse Peters zu Borgholt , wider alle Prätendentes des von FolckrrkWillems aus Borghslt an dm Menffe Peters daselbst privatim verkauften,daselbst belegeneu vollen Heerdes , bestehend aus einem Hause mit Garten,Warft , Kampe auf dem Droock , Bauäckern auf der Gaste , 9c DiemathenMeedlandes , Kirchensitzen und Tobten . Gräbern,9) Des Johann Claassen zu Wake wider alle Prätendentes der von dem altenBohle Bohlen zu Walle , an den Johann Claassen daselbst, privatim verkaufttes, zu Walle belegrnen Besitzung, bestehend ausn . einem Hause mit einem in ren Stücken liegenden Marten,b. ?en Aeckern, ins Süden an Claas Berends, und r Acker, ins Osten a»L Nv. z, LZ "

Reeck»



Gerd Harms, welche nach Angabe des Verkäufers anfänglich nur beim
Hause gewesen,

rr> ren Aeckern auf der Wester Gaste, ins Osten an Aycke Focken, die dem
Verkäufer angeblich von seinem Stiefvater Willem Ulbts übertragen sind,

ck. sen Aeckern- wovon der eine ins Norden- an Tamme Warners, der andere
ins Osten an Gerd Harms schwcttet,,

durch Verkäufer von Derend Janffen und Ehefrau Tette Ennen angekauft
e . i Acker auf der -Wester Gaste- ins Westen an Remmer Nonnen schwettend,
welchen Verkäufer von Trade Janssen, und dieser von Folptmer Lührß, letzsrer
aber von Berend Arends erkauft haben sost,

ro) Des Tönnjes Wilts zu Oldeborg, theilszur vollständige». Berichtigung tituli'
possessionis, theils zum Effect der Präciusion sonstiger Prätendenten -, wider
«Le welche auf die von Ude Hinrichs auf seine Kinder Menne und Mettie,
demnächst aber von dem Menne auch für dessen Antheil auf die Mettie Uden
des Peter Harms zu Ost - Upende Ehefrau vererbte, von dieser aber an den
Lönnies Wilts privatim verkaufte, zu Upende belegene, Warfstätte, welche
begreift ,

-
1) ein Haus mit ren Garten,
2) zwo hintereinander liegende Äcker -Fennen-
I ) fünf neben einander liegende Bau-Aecker,
4) fünf dito,
§ ) sieden dito.
5) zwry überrlnaudcr liegende Stücke, .
welche 6 Parcelen von Süden nach Norden hinter einander liegen,

j ?) einen halben Acker, groß Vierup Rocken Einsaats ins Süden an Iann
Grrdes, ins Westen und Osten an Reender Rummerts, ins Norden an die
Commune Weide beschwertet,,

>8) zwey Enden Brand- Aecker, -beschwettet ins Süden an den Gastmeg, ins
Westen an Hans Gerdes , ins Norden an den Mohrweg und an Berend
Rummerts, ins Osten an Albert Gerdes Wittwe,

- ) sechs Grasen Wilden, jetzo unter der Commune Weide belegen, beschwertet
ins Norden an Zacob Pummerts, ins Süden an Rimt Hicken, ins Osten
an das Leeg Mohr, ins Westen an das Wasser Teender,

fio ) den Aufschlag auf die umliegende , oder Commune Weide für ; l Kühe,
H ) stehen Tobten Gräber auf dem Engerbaftr Kirchhofe , ein Eigenthums - Be,

näherungs - oder sonstiges Realrecht haben mögten,.
Lr) Des Gastwirths Janneö Meyer zu «mich, wider alle Prätendentes der,

von des Psst' Kecrcrarii Rothausen zu Amich Erben an den Provoranten öf¬
fentlich verkauften, zu Popens belegenen Grundstücke, als
1) eines von Heye Harms herrührenden halben Heerdes cum annexis.
2) Neun Aecker Holzungen, von dem Magistrat zu Amich herrührend.

rs) . Des RabemscherS Theeö Zanssen zu Osteel wider , alle Prätendentes des von
Fsrke



Focke Werts zu Ochtelbur khm Privatim verkauften zu Osteel belegen «« Hau¬ses und Gartens , sodann des dem Haust gegenüberliegenden -Stücks . Dreesche,groß l Dismath
rZ ) Ex Officio bey der erkannten Subhastation wider alle Prätendentes des GerdFslts , nachher Hinrich Meyer Witwen , jszzs des beftrtirten MousquetierHinrich Ennen Ehefrauen Kraucke Harms Eslonats beim langen Reck hinterUpende, bestehend in

I Dtemath ZO0 Ruthen Erbpachts -Landes nebst Haust und Karten , ferner inden hmzugekommenen
i Dismath Z48 Ruthen Erbpachts -Landes
verkauft am 4ttn Iu «y 1794 am Weert Hinrichs.

14) Des Johann Harms Beerhusen vom Broeckzrteier Blockhaufe , wider alle'
Prätendentes der von Mammc Mammen zu Ardorff an Provokanten privs»tim verkauften Grundstücke , als
i ) der Hälfte eines halben Heerdes, welche rc > Aeckrr Baulands , Z Diema-^ then Meed ' ands , und einige Heydäcker begreift,s ) eines halben Heerdes , bestehend ans einem Haust »Kd Garten , 26 AeckemBaulands Zen Kämpen , 8 Diemathen Mredlands , pl . min . 10 wüstenHeydäckern , einigen Plakäckern , ss Buschäckern , einem Moraste , ^ trleiner Manns und s einer Frauen Bank , sodann ro Tobten Gräbern.15) Des Administrators und Justitz Bürgermeisters Oncken zuAuistch wider «AsPrätendentes des ihm von des Rathsverwsndten von Ehe Wittrve gebornenSchmids , privatim verkauften , an der langen Strasse zu Anrich delegenenHanfes mit Hintergebäude und dem ohnweit dieses Hauses liegende» Garten,r6 ) Der Eheleute Dirck Tia »cks und Greekis Jaussen zu Victorbur , wider allePrätendentes der vyn den Eheleuten Claas Hinrichs und Frauke Janssen andie Eheleute Ayelt Janssen Jacobs und Meine Janssen , sodann von diesen anPrvvocanten , sämmtlich zu Victorbur , privatim verkauften daselbst belegene«Grundstücke , a !S

1 ) eines kleinen Kamps am gemeinen Mohrwege,2 ) eines grossen Kamps an No . 1. ins Süden,z) zweeu Aecksr ins Osten der beiden Kämpe , worauf der Ayelt Janssen Ja¬cobs Av . 1790 ein Hpns erbauet , und einen Garten angekeget hat , .4) eines Stücks ins Süden an No . 2 . und an No . Z » in 9 Aeckern,5 ) eines Torfmohrs ins Norden an Peter Janssen,4) eines freyen Aufschlags für des Besizzers eigenes Vieh auf des Gaas Hin¬richs Weide - Districkt hinter obigem Lande, ( in so ferne dieser von der hoch«sten Landes Herrschaft anerkannt werden mbgte . )if ) des Johann Hinrich Hemcken vor Anrich wider akc Prätendentes des aufder Hammrich vor dem Oster .Thore zu Aürich belegenen , aus der Thal « MariaLübben Nachlsffe auf die Brüder den Regierungs .Assessor nnd den KaufmannLIdrnhsve vererbten , vvm letzterem aber für dessen Halste an stnen übertrage-
»err,



,

rz8

«m, und jezro von ihm an den Prsvocanlenprivatim verkaufter? Kamps.
L8) Des HMsmanns Claas Rcnffen auf Longewehr , Emder Amts Wider alle

Pratendentes ^ ^
I ) der von Jacob ArienS a » den Weder Johann Haussen zu Marienhafeöffent¬

lich und von diesem an den Drechsler Carl Ennen HinriLs daselbst priva¬
tim, sodann von leztercn an Provocanten privatim verkauften auf der Kegen
Meede unter Marienhafe belegeaen 4 Liemathen Meedlandes, welche mit
des Jbmel Poppinga nnd des Johann Bernds daran schwetteuden Landen
jährlich wessen,

8) d. r von Zocke Jabbm an den Drechsler Carl Ennen Hinrichs öffentlich , und
von diesem privatim an Prsvoranken verkauften- im Schweeiande miter
Tiuch bklegenen 4 Diemathen Meedlandes.

N§) Der Hauöleute Berend Janssm vom Charlotten Polder Norder Amts und
Goffelke Vienna Janffen zu Schott wider alle Pratendentes d -s von Weet
Fvlckerrs zn Osteel am rysten November 17- 4 ihnen öffentlich verkauftenHeer¬
des daselbst, nebst einem Stücke Lande von ü Diemathen in der Reit Hamm.

Sv) Des Hausmanns Gerd Theessen zu Osteel wider alle Pratendentes der vs»
Weet Folck- rks zu Osteel am Lysten November 1794 ihm öffentlich verkaufte»
4 Diemathen in der Teile Fenne.

Da nun vorstehende Provokantes und respektive deren Erben bey diesem AmtgeriAte
Burich, nach höchster Aufhebung der Suspensions-Wohlrhat für die oben gedachte
Militair - und die im Edikte vom Zteu September 1792 ihnen gleich geachtete Per¬
sonen auch auf Präeluston derselben angetragen haben : so werden alle diese eximirt
gewesene Personen, w - lche auf vorstehende Grundstücke oder deren respective Ksuf-
«nd Versatz Gelder, ein Eigenthums - Pfand- den Ertrag der Nutzung schmälern¬
des Oieristbarkeits- Benäherungs - oder sonstiges Real -Recht had - n mözten , öf,
fentlich vorackaden , innerhalb Z Monathrn spätestens am saften May d. I.
entweder peif-alkch, oder durch die hiesige Zustitz-Commiffarien Adv. Fisci Ihe-
ring , Adj Flsci Tmden, de Pvttere, Stürenburg und Detmers, ihre Ansprüche
auf dem Am ' giltchte Äurich anzumelden , und deren RichtigkeitnachzuweiskN,
unter der Warnung , daß die Aukbleibeude mit ihren Ansprüchen auf vbizs
Grundstücke werden präcludirt , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen st-
ivol gegen den Käuffer und respectlve Ereditores autichrer-cos, als gegen die
respective zur Hebung gekommene und sich noch etwa melbenbe Gläubiger a «s-
rrleget werben solle.

25 Nachdem irr Sache» Lsrrem' srrs contra quoseurgue des weys. Aiberftt
Medendsrp krrdttrresin der den isten Ockobrr 1794 xnbiimrro Präklusiv - usd Prä-
sereaz ttrtheil denen Müstairperssne» ihre etwaige GercchisaM auf rnörkirrca Coacurt
vorbehsikeu worden, so werden von wegen Bürgermeister und Rath der Stabt Emden
die etwaige Milnairvrrsoue» . weiche bey dieserSache ein Interesse Haben sollte », hiemii
«MMech »A ß4 binnen 14Tagen, Mlich -sm isten Jebrnax rurr. bisde» iztrsdesW



bessattn Ms ^ats bey dlrsem StaLkgerichte zu Ra Muse zu melde«, uvd ihre Rechts
wshrzuNchmes, widttarnfaks auch gegen Ke das Urthri ! unumstößlich rechtskräftig wer¬
den wird. E» ,d« in Lüris , den Lösten Januar 1796.

2s Vermöge des ans Anrufen des Jobs«« Jmrffen zu Hohegaste ertheklte»
Deereti ist ein Anfgebsk wider alle, ss auf den laut Kaufbriefes vom Ltrn September
a , x . für 6z io Gülden in Gold öffentlich erstandenen vormals von köbbererschen, «ach»
her auf des » ayserl. Hauptmanss Curiken Wittwe und des Jnsp<ckoris Jelkes Kinder
vererbten ' Vlsß zu Nsrtmchr, der Lrommelschlag genaunt, eum Aunexis, aus Erb»
Tfaud- Näher- Dienstbarkeit oder sonstigen dingliche « Rechten Ansprüche mache« zu
könne« vermevuer , cum Termins ad asuotandu« ss« 12 Wochen , und zur kiquidatioa
auSde« irteo April instehevd, des Morgens § Ubr bey Strafe der Abweisung erkannt.
Stickhaufe« jm König!. Amtgericht , de« 7ten Januar 1796.

27 Vom KSmgl . Amtgerichke zn Stickhause » sind ad iostankianr des Johantt
Oltmaust Goetmavv auf dem Fiblngs - Frhn Sdictales csatta g -mScunq -re, so auf emr
ihm von dem Benjlwm Rxuckru Roß privatim überlassene von Willem Gerdes Steen»
block herrühreade m Firrel belesene Coloniffcußrlle «ms einem Näherrechte, Schulden,
Erbschafts ' oder Dleustbarkeitswegen oder aus einem sonstige » Wurde Prätenflon for»
wirk« zu könne« vermeynen , mm Termins zur Angabe von6 Wscheo , und Repro»
dvckioa ans de» rsteu März bey Strafe der Abweisung erkannt. Srickhaufeaim
Köützl. AMtgeriHt, den 7te« Januar - 796 .

«8 B -v dem Amtgerichte zu Leer sind auf Anhalte» Iau vunsirop wider alle'
Und jede Edittairs erkannt, die aus Näher - oder einem andern dinglichen Rechte Anspruch'
ans das so» H ^rmannus Eantzen zu Loge in der Oderstraße zu Leer belegrne an Jürgen
Eos « greozesde Haus zu Haben vermeynen , cum Termins rar Angabe von y Wochen,
et peremtorio den 7>

' eu April cur . bey Strafe der Präclufion in Hinsicht des Immobilie
keer, den i - tm Januar 1796.

29 Ad iustantram des Lammert Harms ist bey dem Amtgerichke zu keer der
kl'q -udakioysrrszeß über ein Hass und Erbpachtsland , welches oh«gef«hr 4 Diema 'H

- groß ist, im Osten an Albert Harms, im Süden es Ham; Ulkes Land zu Rsrrchmohr
grWeud, und von Johann Rsivders privatim erkaufet ist, erkannt. Es werden daher
alle und ieke, die aus Pfand - Mhw > Dienstbarkeit- oder ewem andern dinglichen Rechte
an obdeWeldekes Haus und Land Ansprüche zu haben vermeynen , edlekaliter vorqeiade«,
solche innerhalb 7 Wechr», und spätestens in Trrmino peremtorio den 7tcv April cur.
bey diesem Amtgerichke anzugrben , widrigenfalls sie damit in Hinsicht der Grundstücke
und des Käufers, Extrahenten dieser Edictalten, präcludiret werden» Signatum Leer
im «mtgerichk , den 2z Januar 1796.

zo T rmme Jansen Garrels hak von HeyeklaaffesHeyes proprio st ff?, rroler
Ztsse» Haus auf dem Kampe zu Leer, qu Yen Kaufmann Hers Mtzller grenzend , privatim



Maust, und sind bey diesem Amtgerichte Ediktsles contra quosmLgue Retrahenkes et
MöttNdsLtes cum Termins von z Monat «r peremtorio den Zten Msy c . bey Vermei«
düng der Präciußon vom Haus? erkannt , Leer im Askgerichte, des r § Jan . i? 9§.

zr DisTheleute Willem Harms undksWelia Slasssen kauften im Jahre 1779
von des Erden des weyl . CsrneliuS Willems ein zu FrerplsM belesenes Stück Grund
au, und erbaueten darauf eia neues Haus. Dieses Haus Hst der Gyhlrichker Evyert-
Jansien nunmehrs von der Wittwe des weyl. Willem Harms durch Lausch au sich ge-
bracht, und zu seiver Sicherheit auf EröfrrLvg des L qstdükicmSsrszeffcs ar.getragcn. Es
werden daher vsa dem König! Amtgerichte zu Emden alle und jede, welche auf vsrge,
Sachtes Haus eis Eigrvchums , Pfand- den Kutzungsertrag schmälrkudes Dienstbarkeitsk
oder sonstiges Realrecht habe» möchte« , hiedurch vorgelade«, ihre Ansprüche innerhalb
12 Woche«, , spätestens aber am sten May nächstkünftig ashero auzugebru und deren
Richtigkeit uachzuweisen , unter der Wareung:

daß die «usbleibendes mit ihren etwaigen Realansprüchen auf das Grundstück
präcludirrt, und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlegrt werden De.

Signatum Emden im KSulgl . Amtgerichte, den Lösten Januar 1796.

Z2 Dos dem König !» AmMichte zu Emden Werden «uf Ansuchen des Vögten
Schlsgelmüch m Larrelt alle und jede , welche auf das dem Provvcanten von der Leeutjt
Christians Müller aus der Hand verkaufte an d-r JndenßraKe zu Larrelt stehende Md
von dem wcyl. Cöristian Eberhard Wüster herrührende halbe Wsrfhaus rum Annexis
eis Eigenthums- Pfand - den Nutzungserlrag schrnälerndes Dimstbarkeiks Mnäherusgs,
oder soastiges Realrecht haben möchten, hickurch vorgelabrn , ihre Ansprüche innerhalb
9 Wochen, spätestens aber am ukes April nächßküMg anhero auzugebes und deren
Richtigkeit nachzuweism, unter der Warnung:

daß die Ausbleibrvden mit ihren etwaigen Realasspröchen auf das Grundstück pri»
cludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen airferlegrt werden solle.

Signatum Emden im König!. Amtgerichte , de« Lösten Januar rysö.
z ; Vom Amtgerichte zu Norden werden aZe und jede, welche au dem in der

Livtelermarsch im Lenzer Rott sub Ns . 14 . belesenem Hause usd Warf des Gerd Jans,
seo, welches Immobile derselbe laut Kaufbrief d. d . 4ten April 1789 von dem Foickert
Hedden, und dieser laut Kaufbrief vom 24ffesOttober 1768 vor? Harm OSen privatiH
«rstaudrs, aus irgend einem Grunde ein Eigeuthums- Pfand Dienstbarkeits - Benähe«
rusgS- oder sonstiges Realrecht und ffoderusge » zu haben vermesse«, hiedurch «dictalit-r
citirrt und abgeladen, innerhalb 6 Wochen, nr-d längstens in dem auf den rskeaMärz
a . » prästgirteu Termins präclusivs dem hiesigen Amtgerichte sothane «vjprüche anzu«
zeigen und rechtlich zn beschrinige«, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß sie damit von
vorbesagkem Grundstücke ab . und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Signatum Nordes lm Amtgerichte, den rzßen Jas . 1796. - Hoppe.

3g Bey dem Hochgräsiichen Gerichte zu Dornum ist auf Ansuchen -es
Haut«



Hausmanns Melchert Harms und dessen Sohnes Lübbe Melchers wegen d'eKdemftlbe« vermöge Kaufbriefes vom igten September 179z von dem Haus»mang Menne Jacobs Menmnga privatim verkauften, von letzerm bey dem im-Jahre 1792 voLzvgenen Verkauf verschiedener ehemaliger Grund - und PertiuenzStucke der Herrlichkeit Dornum öffentlich erffaydenen Platzes , Klein Kiphausen'genannt, ein öffentliches Rufgeboth wider alle an besagten Platz aus einem Ei,genthums - Pfand - den Rntznngs Ertrag schmälerndes und gleichwol durch keineansierliche Kennzeichen bemerkbares Dienstbarkeits - NLHcrkanfs- . oder irgend ei¬nem andern dinglichen Rechte Anspruch habende Prätendenten cum Termins zurrAngabe von Z Monaten et prärlufivo auf den 6ten May nächstkünftig, Vormit»tags um 9 Uhr, unter der Verwarnung erkannt:
daß die ausbleibende Mal >Prätcndenten mit ihren etwaigen Ansprüchen an
gedachten Platz und desM Kaufgeldern werden präcludirt , und ihnen da¬mit ein ewiges Gtigschweigen üuftrlegkt ' werden.

Und gleichwie von dieser Edictal -Citation ein Exemplar hieselbst- das anders bey'dem Stadtgericht zu Norden, und das dritte bey dem Hochfteyherrl . Gerichte
zu Lütetsburg affigiret worden, also werden diejenige welche wegen zu weiter
Entfernung oder anderer gesetzlicher Hindernisse nicht persöhnlich erscheinen kön¬nen, und denen es Hieselbst an gehöriger Bekanntschaft fehlet, an die Justitz»Commissarii Hedben und v , Halem in Hage verwiesen, an welche sie sich wen»den, und dieselbe mit vorschriftmäßlger ^ Information und VoLmacht versehen-können. Gegeben Dornum am Hochgräfl . Gerichte, den aSsien Jan . 1796.

v. Halem:

; ? « r» dem Amtgrricht zu Lervm find svf Ansuchen der WittNe PrtersmMsr alle und jede, welche auf deck von Inpetrautin von drmGaffwirth Schußler zuHaze beuäherte vormals der weyl. Frau Advitmstralorku Haaß gehörig gewesene südseiksder HagerGaffe belegrnr Haus uni^ Garten eimn Aralansprnch und Fvrderuvs , wie auchWttkasfLrecht oder Servitut zu haben vermcynen , Cdictales rum Terwino von -Woche», et reproductionis präclusivo aus de» zteu April c . pöna juris fslits rrkaauk.Signatum Berum am AmkgeriHt, den isten ' Januar 1796.
Dey demselbenfind auf Ansuchen der Wilkwe des wepl . Kaufmanns HiM '

ch Rlck^rsM Reimer Syhl Wider alle und jede, welche auf das von dem Johann Hirmchs ange-kaufte daselbst belegen « Haus nebst 1 r/4 Diemath FWrrland einen Reaiansprvch und
Forderung , wie auch Näberkuuftrrcht oder Servitut za haben vermrynen, EdickalescumTermwo vo« 9 Wochen et reprsduekkonts präclusivo cmf des yseu Aprile , pönaiuris sslita erkannt. Signatum Berum am Amtgericht - den izten Januar 1796.

Bey demselben find auf Ansuchen des Webermeisters Jan Mbcrs am MesmerBW wider alle und jede, welche aus die von bem - Eppe-Willms und dessen MutterMje HMchs privatim augekaustr nordselts -Neffe brlegenr i -/ ^ Diemath Lande« eine»
Real-



Nealanspruch «sd Forderung, wie auch NZLerk-pfirecht oder Servstüt zu haben der«
meyLev , Edictaies cum Termins von 9 Wochen, rt reprsdrc isnis praclupvo auf den
stell April e. pöna jnrit sslita rrkanut. Sign . Berum am Amrgericht,den rZ Jan . 1795.

' Bey demftlben ßud auf Ansuchen des C 'aasSM am Rcsmer Gyhl wider aste und
jede, weiche auf die rsn deo Eheleuten Tiark Reokfs und Geiche Hayev privatim erstan¬
dene im Deich - und Syhlrott belegen ? Warfstätte einen Rea !ansvruch und Forderung,
wir auch NäKerkaufsreHk oder Servitut zu haben vepmevuen, ESicraies cum Termins
von 9 Wochen rk reproductionis präclusivs auf den Zten April e. pSua mris solita erkanuk.
Signatum Berum am Kösigl Amkgericht, den isttn Iavuar 1796.

Bey demselben find anf suchen des Kemmer Heyen in der Schleen Wider aste
und jede, welche auf die von Poppe Betten Remmers «M kaufte vormals zu § h!e
Betten Warsfiätte zu Grotheide gehörig gewesenen 4 Diemathen Landes einen Realan¬
spruch und Forderung, wie auch Raherkaufsrecht oder Servitut zu haben verweynrn,
Edickales cumTerWinovon9 WsHeu et reproductionijpräclusivs auf denZlenAprilc.
pW Dis Ma ttkallllk. SiMkum BsrnM am Amtgrricht- den izken Januar 1796.

Keltler.

Notifieationes.
I Esstte jemand dls allgemrine Welchistsrie aus dem Englischen von Baum»

Ksrkev, Eemler rc. mit Kupfern und Charten , Haste 1774 » zusammen 57 Tbeile , wor¬
unter 42 in ledern Bänden mit Tit . 4 geheftet und die übrig »« Lheile ««gebunden sind,
für einen äußerst wohlfeilen Preis zu kaufen Last Haben, der wolle sich fe eher je lieber
key dem Ausmievrr Schelten in Leer entweder persönlich oder durch postsrexe Briefe
melde«.

s Den 8ten Oecembsr des voori§en msnkts 1k be-
kend , dat MM Xoon Olsderlcb 8ru ! 1 äs NeZotle xebeel op-
xexeeven badde » ölt conürmeere 00k Irrer msde , en rnnske nn
verder beksnd , dstdesse in 800k - en Lnulftoebsk , kxpen , Hiss

Oand^ en^. beftssnde I^exotle , die feder t veele Agaren door
de kfeer Inn kredrik ^ nston met Zoed fucces , en nndsrftAnd rulm
tv^ee ^asren doorwM ^ oon bedreeven is , nu ln dst ^eMe ffuis
in de Meuvvpoort -LtrAnt bier ter Ltede , v^asrln Zenoemde ^ s§o-
tls 200 vesls Unsren Msts Zeftud beskt , mede tot MMS8 ^ oons
festen op de l^aam van Xrull en dvmp . vooreerst vvord voortxs-
Lbt , en een ieder Äcb vsn beste ^Vasren , clvisle kr ^ en en
LroMptte BedlenInZ vsMkert kouden Lsn.

Ook



voll vsrsoslrs sÜs -Zie xeorrsn , Zis no§ ts pr'gztsk'.clssrsLkekderi ok scku !6i§ asn xenoemäen MMen ^oori , äst ^ ^ick!roe eeräer Irne ÜLver RW 'd xemeläe KuiL >mvm6en . UmZes , äsLrstell ^LQUsr, 1796 . M.
Z Ei Met me schöne riferve GelMste mit 12 SchlSFern zu verkaufen;M ? erfährt man dsym Zimnmmklstrr Fridrich Grrkeu.
4 Jann W. Kiechhr-f Koch Siegelsum ist MM , seine Wuppe uns derHand zu verkaufen ; Liebhaber können srch bev ihm einfiudra . Auch har derselbe eineDecke iwifLesErimersUW und Mum gefunden ; wem solche zukammk, und sie öezeich»neu kann- walle gegen Erstattung der Soßen sie «Wien lassen? sonst wird sie zum Beste«der Armen verkauft.
; Tey Mackler Eveus in Leer iß ein ganz uerres mrd guter BraugerZtMafhalt KrAel, worin 9 Loane, Küpe, worin 14 Tonnen Wasser, nebst Fässer , kecht-.Treck, Mlük « rc. alles was .dazu gehöret , im billigen Kreise zuhabrn . Wer dazu Lustträgt, Volk sich bey ftlörzea Melden, des» B steht rm Ganzen zu verkaufe «.
6 Eine noch ziemlich neu sÄsmesde sogenannte Bremer JWe, welche nochgut in Farbe, aber sehr beschädigtist- ist am 4ttn dieses chnweit denen hiesigen Deiche«Ms dem Walt geborgen und nach «aroüuerchhl gebracht wsrden. Der Eigenkhümerchieser Zöge mH -sich fLrdersamst und längstens in vier Wochen desha 'b bey uns NrldrttsMidrtzevfüU skibige nach Ablauf dieser Zeit denen Bergern zeerkannk werden wich.Altkmund im König!. Amtgerichk und Reutey, de« igten Januar 17-6.

DekmerS« Harmrus.
7 Folgende zur Tröauuk-z einer usuerr Kirchtzurmspitzr MMitAmH erferjHeeliche Materialien , als .:

4 eichene Balken s s Zsll Mestkanl dick, 27 FH lang,4 eichene dito ^ Zoll dick, 12 Fuß lang , von i Iuß Buchtepl . min. i sooQuMatfuß greinen Dielen?2200 Backsteine,
fodnun das Arbeitslohn, sollen am 4teu Februar au die MittdestarmeHmevde ZffeustiGvusverdungen werden . Liebhaber wollen sich am bestimmten Tage des Morgens um9 Uhr auf der hiesigen Bmkgerichtsstnbe rinfinden , Csuditiaaes vernehmen , snd ihrmBorchril suche«. Wittmund im Königl, AMgerichtr, den 1§ten Januar r796.Dimers.
. . - . 2 Am4ten Februar instchrnd solle« folgende Materialien zur VrrbefferuqtW EsiderMgei« zuZunky neuea Sshl, als:

( No. L . K eiche» '



4 NH«« Balken a 24 Fuß lavg 9 und 10 Zsst käst,

4 . dito — s 24 Fuß lsog 8 und y Zoll ksnt , . ^ ^ .
4 dits - a 24 ^Fußlang 8 a 9 M am Wurzel Md 6 Md 7 Jost kanksm

Topfende,
4 dito — a s4 ' Fsß lang a 6 und 7 M am Wurzel und 5 a 6 Jost am

Topfende.
28 a 18 Fußeichr« 10 Zoll am Wurzel Md 7 ZsL am Tspfesde dick,

ZO a 20 füßige ^ ZM greinen Pfosten,
zo a i8 füßige ^ Josts düs »- ^ .
, o Grßck und die etwa noch mehr erfordert wsMnds eiserne Bolten s ro Isst

lang und ^ Isst dick,
«« Miodestannehmeudr öffentlich auivekbungen werden. Anukhmer Wollen sich sm

»bbesagten Tage des Morgens um 9 Uhr auf der hiesigen Amtgerichtistube einfiudcv,

koaditisnes vernehmen und ihren Dorthril suchen. Wttmund im Köuigl, Amtgrrichte

«sd Derch .Rrutry , den i9teu Januar 1796.
Dtlrrms . Hoppe.

9 Der Herrschaft!. MettburgkschePlatz in Histgenbuhr, dev ReioderJavsses
bis May r797 in Heuer hat, groß pl. min . rg Diemathen, soll auf anderwekke 6 Jahre

»erbeuret werden, wesfasts die Pachtiustige die Eosditiooen in der dastgerr Restey eia»

sehen können , auch werden die Bauländer im Herbst 1796 angetretra.

io Oo Lcliiläer ^unne8 O. äe I4ssn in Umäen , verlsn ^ t ssa

Stelle en een Oserlinx , ox asnneemlMs beäinZinZ : vni kasselia

1796 in älenst ts treäen.

H VVsvneer iemnnä ^lcli ronäs § e» ee § en vinösn om een

Verloon vsn l 5 saaren 6ie in 6e Lclir ^ k- en RelcenkonLt tuAml ^ lc

Lrissren is , op knssclien ok N37 1796 , in een KruiZeniers - , lo-

baks - ok Onkenvinlcel in 6 »näition te Villen liebben , lcnn Acli b/

Ze Weäuve Llerl ^ ns te ^ennelt meläen . Oe Lrieven ver ^ oelcs

kranlco.

i2 Der Apotheker ». Senden in Emde« verlavget eine» Gesellen auf Oster», der

seinegut« «ufführuu- und Geschicklichkeit durch hinlängliche Atteste erweisen kan« ;

die « riefe franem

29 Sin vlrrsitzfger Wsgen mit Nerd«ck> so hinten niedergeschlagen werde» ka«l,

« lt eisernen Area und GchwanbSisen , img'.eicheu ein festes4anol mit einer rinfachei»

« atz doppelten Deichsel, Wik auch eia sogeuaunter leichter Jsgdwagrn find aus .der HM
t«



zu Verkaufes , wo ? kasü bey demKaufmann Merk von ALwegr zu Lsga befragt WttLrs-
Hey dem. auch dis Preise zu erfahren ; Briese Werde« fraur, erwartet.

14 Der Mahlermsißer Geerd Frauffeu Gc/rdrs zu ?err vrrlMgsk um Oster»
1706 einen geschickten Gesellen, auch einen Lehrburschen. Derjenige, welcher Luft «utz
Geschicklichkeit Hak, wolle sich persSuiich ^oder durch Psßftese Briese Mützer,.

15 Des weyl. Goldschmidt Ludwig Feltwps Witkw« Md Gohu verlange« f«
eher re lieber eines Gesellen usd Lehrburschen. Sollte jemand Lust habe« , brv ihnen zu
arbeite« oder die GoldschNidtskunst zu erlerne» , müde fich entweder persönlich »der
durch postsreye Briese . Leer, i« Januar 1796.

16 LlorNelnrs ? eter8 ^ remsr in Norösri is vsornsemens 9
viemnt best xroen l- anä , 20 snn Rleas Milems WeZ Lerumer

^ Mt8 beleben , ult äs IiLmä 1e verkooxev ; l_ie 5kebber 8 Aslievea
Lick dem te rneiäen.

17 Der Mahler und Glaserzunft Meister Martin Friedrich Reddermann km
Flecken Herze , verlangt auf bevorstehenden Ostern einen Lehrburschen , verspricht
nach vollendeten Lehrjahren und guter Aufführung einen zünftigen Lehrbrief . Ms»
kann sich dey ihm i« Hage selbst oder seinem Water dem Vögten Neddermann i»
Marienhase melden.

18 Beybem Hausmann Bette R . Poppinga zu Engerhave stehet ein gutge«
Meter fünfjähriger schwartzer friesischer Hengst der besten Rq -e zum Verkauf , Lieb¬
haber könne » sich bey ihm einfinben, und dienet zur Nachricht , daß der Hengst nicht
ausserhalb Landes verkauft wird.

iK Es stsd im Decrmber vorige« Jahres drey Balle « Baumwolle, subNs . r.
oh«« Marques , sub No . S - mit 8 . L . und sub No . 18. mit b'

. ? . bezeichnet , mr Lasgoog
gespület. Der oder die Eigrnthömer solcher Waare müsse« ihr Eigenthum birwrn vier
Woche », läuastens gegr« den rosten Februar gehörig jußificiren , oder nach Ablauf der
bestimm » « Frist Präelußssen gewärtiges- Esens, de« rzstes Januar -1796-

Bölling . Eisfeld.

Ls Aurkch . In der Winterschen Buchhandlung ist um fbeygrfttzte Preise
i« L'Dor zu bekommen : Terlinden — König! . Preuß . Regicrungs Assistenz Rath — -
Vorbereitung zur juristischen Civil Praxi in den Preuß . Staaten ; als Einleitung
zum Studio der allgem. Gerichtsordnung für die Preuß . Staaten gr . 8 . Halle 96.
18 ggr. - Dieses Buch muß jedem angehenden Preußischen Praktiker Hauptfach«
lich willkommen seyn, Ha es bisher an einer solchen Anleitung gänzlich fehlte und der



H . Nersssser ssch nicht blos auf die allgewelne Prenss. Civil Maxi » rmd Gen
'chtsver-

füffuna eingeschränkt , sondern auch die ganze- GcrichiSvirsassung einer jeden Prenß.

Provinz nebst den ProvinziaiKesetzm und ihren Quellen, woraus sie studirt werden

können angegeben hat.

2r - Diejemßkn,. Mlchr »sch Forderusge» an den Nachlass der furwst verfforbs«

»en Ehrlrure Bcreud Roelfs uso Gesche Harms haben, öder an t -eMstse noch schuldig

find, werden hiemtt aLfgcfsrdcrk , chre Wrderiruge» chaldmSglichß Hey den grncht' ich br«

ßelltea enratoren , Gerrit de Dogel mrd Jan Hemkes , lärigstens m 6 »chen avjvyrbev,

auch dkueuftiLru die rtwkiM Schulden zv- bezahisn. Emden, den 20 Januar 1796.

22 Die an der Heerdeffraße z« G 'eur Selkgeue Draverey mit Zubehör, wstche

vo» Msus . DirZ Braams Heuerlich bewohnet wird,, ist ssf anderwnie Jahre wiederum'

zu verheuren . und zwar auf May 1796 anzuttekk» . Li . bhaber hiezu könne» sich bey

dew Eigenchämsr deffelbrv, Pelormüllrr BerenS, ReAders zu Eftus, - meldra, und m.L

- em selben - suche« zu rmordintw

23 Ein junger Mensch von rz bis iS Iahr E , vom guter Erziehung, lnr

Reche» -und' Schreiben - ziemlich geübt, verlangt auf Dstrrn eine Condition in einen

Ellen Laden . Nähere Nachrichten, find bey. dem Herrn Kaufmau » von Nuys m

Nurkch, zu Hadem Briefe franco»-

24 Der Zlmmermeisser Engelbart ' Abrams van der Hcffzu Marlenhavez.

verlanget von Stund an zwey Gesellen und einen Lehrburschen , ktzterm verspricht er

vach vollrndentm Lehrjahren und guter Aufführung, einen- zünftigen Lehrbrief, die,

Wenigen welche Lust haben, wollen sich persönlich oder durch pvstfteyeBriefe meiden.

S5 Es werde» öiejenisrn , welche auf des zu GreetW jüngst verstorbenen Mi

Neveebrenuers I , E . Willems?» Nachlaß »och ewige Forderungen habe« möchte», hie¬

durch ersucht, ihre Rechnunge» in Zeit vom z Woche» bey de» Curakore» Bsvukgo zw

Grertsyhi oder Willemses zu Pewsum , eiuzuseude» . Buch die, welche bars » noch schuldig

stad, müsse» sich in di-ffer bestimmtes Zeit mir der Bezahlung einstnöen, weil man sich

sonst genöthigt findet,, gerichtliche Hülfe zu- suchen».

26 Das Puölicandnm wider den Kindermsrö und Berheimlichuna ker-

Gchwangerscdeften ist in der Herrlichkeit Dornum noch an allen denjenigen
Plätze-n angeschlagen und zu finden,, welche in der ersten vor diesem Publican»
sio unterm , 2ten ffebr . a , pr . von hier ans erteilten Nachricht anaezeiat find.

Dornum am Hvchgräfl. Gerichte,, de» rasten Jan . 1796.
v. Halem»

27 Der AmMerwalttrHsppr und der LgydsHaftliHe Administrator v. Wicht
M Mra -, de» liberor . «sie. ko» dm Harrsmam, Earl EberhardJauste» retrahmm

v»d



Md in SiqMhnm srhaltererr ssgrnannkrn großen Bsrckifche» Platz in der WeffermakM
Hon 80 Oismalhca , mit DewilligZng des hschlödl . Pupillea-Collezii nächstens Sstenklich
verkaufen zu lassen , welches hiedurch allen etwaigen Kaussussigeu nur erst vvrlbusig be¬
kannt gemacht wird.

28 Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß Key mir allerhand frische und gute'
ftwol fremde als ewiändffchr Gartensasmeu für billige Preise r« bekommen sind, und
die deshalbigen Catalogi kSnnen gratis abgefordrrt werden ; auch habe an 50 bis 7 <»
Sorten bestblüheode Sommer , Blumensaamen, wovon Liebhaber, welche viele Sorte»
verlad , geschriebeneLatalZg ! erhalten können. Jever , den 2Zsten Januar 1796.

I » G . Schätze , herrschaftlicher Ptantcur.

29 Der Tischlermeister Sottlieb Zander in Am ich verlangt sogleich oder um
May einen Lrhrbnrschen, wovon das Nähere bey ihm zu erfragen . Zugleich mache
einem geehrten Publicum bekannt , daß ich alle Sorten modische Stühle , Tische , Schränke?
EomMden , Schreibpultm und dergleichen verfertige . Aurtch, den 29 Januar 1796..

zo Der AmMermeister Eke Ecken öey der Hesmbrocks . Wähle verlauset so-'

fort My Gesellen , erfahren in der Zimmer, und Maurerarbeit . W -r dazu Lust hat^
kaun sich alle Lage bey ihm melden und über den Lohn aecordirrs, auch kann zugleich-
»erjevige die Zeicheukuuss der Zimmerarbeit bey ihm erlernen.

z i Der Hansmam Jacob LMers iv Ser Riepe hat einen schönen gut geköhr»
ten Sjährizen braunrsrhen Dänischen Hengst mit Blcßr und zwey weißen Hinterfußes
zum Verkauf . Liebhaber körnen sich bey ihm einffuden und nach Gefallen kaufen, wobrW
jedoch zur Nachrichtdienet, daß derselbe sicht außer LandesVerkauftwird.

za Nach der gestrigen Esmödie iss bey Meinem Haufe ein gMeser Ring ssk-
fanden, und eine hölzerne Miss « mit Giibrr Bejchlss, mit Meerschaum auSgef«tt<r^
»nb mit einem Kerssjckrru Rohr versehen, vermißt. Der Eigsnthämer des ersten erhält
solchen bep mir , und wer von letzterer gewisse Nachricht augiebt - bekömmt 2 MHIr ., zur
Belohnung . Rurich, den LLsten Ja « . 1796 . C. B . Meyer.

zz Len ^onZsünx xens ^ en L^ncke Ket Lonäckrsak Werken
Le vülen leeren en van §oe6e OetuiAenisien vnorÄen , äle meibe
ricli koe eer iroe üevsr in kerloon . vl ciovr Zelrankeercie Lrievem
bx k . ö . Vlies in Veer.

A4 Da leb KÜvKiZe » Offsrn , in Meiner ( Mein einen ^ xo-
tbeker 6eseüsn verianZs , 6er leikimonia seiner ^uten ^ n .MbrnnZ.
unä käfiiZksiten LU . bevsisen vermüZe , aus eins vaxtliellbaste ^ rt.

in



!n ^onäklon 2u dkedsr) , ZsrseLiZs kuk unä 6escliiclr !ixkeid äsrs

dat , kan sicli perkoknUck, väsr Zurcli xottfre ^e Lrisks b/ Wir Mel-

äsn . Lonäs , äen LZÜeri .ssn . 1796.
Ü . k.3Wberti , kr . kr . ^ Mk.

Verlobungs - A n zeig § n.
1 Akle unsere Knmwsvdtt und alle, -die uns Wohlwollen , mache» mir die

Vereinigung unserer Herzen zur,künftigen vergnöngttnEhe aufs frermdfchaftiichße hiemit

bekannt. Jever, den söffe» Januar 1796.
- L . r . Decker, Kavsmana. B. von Bütte !/ verwiltwete kouststorial 'Affessorm.

2 «Zen unser» geehrten Verwandt «», GSnnerv und Freunden mache» wir

hiemik unsere mit Zufriedenheit der Eltern bereits geschehene Verlobung unter Erbittrmz

ihrer fortdauernden freundschaftlichen Zuneigung ergebenst bekannt . Jemgum, d»

27sten Januar 1796. Drrenl Dirks Meyer. Wilmirks H. Waget.

G e H u r t s a nzeige n.
r Am szsten dieses Monats wurde meine Frau durch die Bäks Gottes vog

einem gefunden und wohigebiidetru Knaben glücklich entbunden . Solcher Nachen Wir

unfern hoch - und wettdgeWtzte» Verwandten, Freunden und Bekannten Hiedurch er«

grbenA bekannt. Barstede, den 25 Jan . 1796. Dttmers, Prediger daselbst.

2 Die am 2? sten hujus Morgens erfolgte glückliche Entbiudung meiverFtAt

von einem wohlgebildete» Sohne mache hiedurch meinen auswärtigen GSrm -.rv, Der«

waudkeu Md Freunden gehSlsaWst bekannt. Emdes, den 2Sffe« Januar 1796.
D. G. DrüggrMaüS-

Avert issement.
- 1 Es sollen die beide», in der Eüdbrockmer Vogley und zwischen Nie«

pe und Ochtelbur im Amte Aurich belrgenen Iagd .Districke, welche um Barts«

lomai a . c. pachtlvs werden , auf anberwrite ö Jahre wiederum öffentlich ver¬

pachtet werden, und wird des Endes Terminus kiritattonis auf Dienstag de»

löten Februar e. Vormittags ir Uhr hiemit präfigirt , um weiche Zeit sich als»

Liebhaber dazu Hieselbst auf der Krieges» und Domainen -Ksmmer etnzußndea

haben, Signatum »Aurich, am szste« Zan. 1796.
König!. Prenßl . Ostfr. Krises » und Domamen.Aammer.

SrkrM«



GetreyDe Käse Butter mV Zwirn - Preist
in der Stadt Emden , dm 24tm Jan . 1796.

Walzen Oßseestcher per Last
Eiuländischrr —

Nocken, Ostseeischer
Einiändischer

Gärsten, Winter
Sommer

Aaber , Mm Braue»
zum Futter»

Luchivertzea
GrSsru —- —-
Bobnen —' ^—'
«äse Ivo Pfund bester Sorte --- —^

ros Pf . geringerer Sorte -—
LutterWirsche —

— ; tel werste. —- ' -—
Garn zum Zwirnmacher Gebrauch von der gröber » Sorte,

Glück , a ü Stück aufs Psnud
mithin dai Stück — - —.
ieiverri dito —
mithin das Stück — —'

Gmtbl. Gmtbl . ßk<M-
452 462 B S
350 372 S r
LI2 A22
2 ? 2 260 B s
172 182 » e
I §2 l 60 B -
125 122 » ' s

82 95 » 1
i ; o 17O » - s
4Z2 roo B F
142 172 S S

2O S4M s
12 14 S «
24 2 s «
2l 22 »

L2O
22 24 Gl . °
4 M . 4 ? 'str.
20 2iGl . -
4 stb. 4 ? std.

Brodt - Fleisch - Wd Bier - Taxe in der Sradr Emden
für den Monat Februar 1796.

Sn grob Rocken . Brodt a 84 Pfund 14 Stör . 7 M
6 Loch fein Rocken » Brodt —-- —> r
4 Loth weiß oder Weitzen- Drodt >

Niudstrisch die beste Sorte das Pfand — s
die ste Sorte . - — z

zte Sorte —-- —— 2
LchwetnefleifchdasPf. —> ^--7 s
Kalbsteisch die beste Sorte dasPft s

die 2te Sorte z
das gemeine s-q- »— 2

Lchaaf oder cksmmßeisch das beste z
diemittlere —7- 2 §

Wer das beste die Tonne e . — z rl. 28
das « ruß L.

»ke



die Mte Sorte die Terme -— -- skl . i - str» W,
das Kruß i ^

W dritte Sorte die Tduse ^- -s L - 6
das Kruß - ^ > r

ftSessMke« Kleinbier dieÄsrme L2
das Kruß -- - s - 5

Brodt - Fleisch -
für dm

LKocksn -Drodt r«r 12 Pfand jchrver
ßdito --—
zköth SchourogZen halb Röcke»
4 !Loth Eierdrodt -
iPsundRindsirisch vom bestes
i dito mittelmäßiges
idito von geringeru
i dito Kalbfleisch vom beste»
idito mittelmäßiges
idito grringern
I Pfund Lammfleisch vom bestes
idito mittelmäßiges

und Bier-TM der Stadt Norden,
Momt Februar 1796. ^ rsstr.

s

6
4
3
4
5
2

2^
s

idito geringes <—
idito Schwemfleisch
- Tonne 12 Gulden Bier
iKruginder Schencke
idito außer der Schencke
i Lonne 9 Gl . Bier -
1 Krug in derSchenke
iditoaufferder Schenk
1 Lonne 5 Gl . dito
1 Krug in der Schenke
iKrug außrrbrr Schencke
I Lorme beste bitter dito
I Krugin der Schencke
idito außer der Schencke
I Lonne ordinaires bitter dik«
I Krug in der Schencke
- M außerder Schenke

r
8

4Ä . 24
3 §
2 5

L 38
« L
2

L 12
2- s

r
s
I L

« 46
r 8

^ L

D> ,
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